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Abkürzungsverzeichnis 

AEVO Ausbilder-Eignungsverordnung 

AG Aktiengesellschaft 

a. G. auf Gegenseitigkeit (von: Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit) 

AGV Arbeitgeberverband der Versicherungsunternehmen in  Deutschland e. V. 

AR Aufsichtsrat 

AU Arbeitsunfähigkeit 

AVAD Auskunftsstelle über den Versicherungs-/Bausparkassenaußendienst und  
Versicherungsmakler in Deutschland e. V. 

BA Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG 

Barmenia-Konzern Barmenia Versicherungen a. G., Barmenia Krankenversicherung AG und  
Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG 

B.A.U.M. e. V. Bundesdeutscher Arbeitskreis für Umweltbewusstes Management e. V. 

BaFin Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 

BGM Betriebliches Gesundheitsmanagement 

BK Barmenia Krankenversicherung AG 

bKV betriebliche Krankenversicherung 

BL Barmenia Lebensversicherung a. G. 

BMM³ Betriebliches Mobilitätsmanagement im Bergischen Städtedreieck (Forschungsprojekt) 

(HOCH3 steht für die Städte Wuppertal, Solingen und Remscheid - auch Bergisches Städtedreieck genannt) 

BV Betriebsvereinbarung 

BWV Berufsbildungswerk der Deutschen Versicherungswirtschaft Bergisch Land e. V. 

cbm Kubikmeter 

CO2 Kohlenstoffdioxid 

Dipl.-Kfm. Diplom-Kaufmann 

DNA deoxyribonucleic acid (umgangssprachlich: Erbanlage) 

DNK Deutscher Nachhaltigkeitskodex 

EDL-G Gesetz über Energiedienstleistungen und andere Energieeffizienzmaßnahmen 

eG eingetragene Genossenschaft 

eNPS Employee Net Promotor Score, also der Net Promotor Score der Mitarbeiter 
(Methode zur Messung der Mitarbeiterloyalität. Sie gibt Auskunft darüber, wie wahrscheinlich 
Mitarbeiter ihren Arbeitgeber Freunden und Bekannten weiterempfehlen.) 

e. V. eingetragener Verein 

ESG Environment, Social, Governance  
zu Deutsch: Umwelt, Soziales, (gute Unternehmens)führung 

FAQ Zusammenstellung von Informationen zu besonders häufig gestellten Fragen, häufig auf- 
tretenden Problemen (z. B. bei Gebrauchsanweisungen oder auf einer Homepage) 

FTE Full-Time-Equivalent 
(Vollbeschäftigtenäquivalent - gibt an, wie viele Vollzeitstellen sich rechnerisch bei einer  
gemischten Personalbelegung mit Teilzeitbeschäftigten ergeben.)  
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GDV Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V. 

GHG Greenhouse Gas 

GJ Gigajoule 

GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

GRI Global Reporting Initiative 
(Die GRI hat den gleichnamigen Standard zur Nachhaltigkeitsberichterstattung entwickelt.) 

HGB Handelsgesetzbuch 

HUK Haftpflicht, Unfall, Kraftfahrt 

HV Hauptverwaltung(en) 

IDD Insurance Distribution Directive - Versicherungsvertriebsrichtlinie 

IHK W, SG, RS Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid 

IKS Internes Kontrollsystem 

ILO International Labour Organization 
(Internationale Arbeitsorganisation der Vereinten Nationen) 

IONIC Award International angesehener, neutraler Design- und Architekturwettbewerb prämiert ganzheit-
liche Projekte aus den Bereichen Architektur, Innenarchitektur, Produktdesign und Marken-
kommunikation 

ISO Internationale Organisation für Normung 

ISR Institute for International Research on Sustainable Management and Renewable Energy 

IVB Interessengemeinschaft selbstständiger Versicherungsvermittler der  
Barmenia Versicherungen e. V. 

JUH Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.  

kg Kilogramm 

kWh Kilowattstunden 

LM Leistungsmanagement 

LVRG Lebensversicherungsreformgesetz 

Mio. Millionen 

MVV Mitgliedervertreterversammlung 

NEA Netzersatzanlage 

NGO Non-governmental organization 
(zu Deutsch auch: NRO = Nichtregierungsorganisation, also ein zivilgesellschaftlich zustande 
gekommener Interessenverband, der nicht durch ein öffentliches Mandat legitimiert ist.) 

NRW Nordrhein-Westfalen 

PKV Verband der Privaten Krankenversicherung e. V. 

PM Produktmanagement 

pme-Familienser-
vice 

professionell. menschlich. erfahren. 
(Mitarbeiterunterstützung) 

POG Product Oversight and Governance 
(Produktfreigabeverfahren) 

PRI 
UNPRI 

Principles for Responsible Investments 
United Nations - supported Principles of Responsible Investments 
(Grundsätze für nachhaltiges Investieren der Vereinten Nationen) 
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Public Value Public Value bezeichnet den Wertbeitrag und Nutzen, den eine Organisation für eine Gesell-
schaft erbringt. Public Value beantwortet die Frage, was eine Organisation wertvoll für eine 
Gesellschaft macht. 

SDGs Sustainable Development Goals 
(17 Ziele für nachhaltige Entwicklung, politische Zielsetzungen der Vereinten Nationen) 

SFCR Solvency and Financial Condition Report; deutsch: Bericht über Solvabilität und Finanzlage 

Solvency II Projekt der EU-Kommission zu einer grundlegenden Reform des Versicherungsaufsichts-
rechts in Europa, vor allem der Solvabilitätsvorschriften für die Eigenmittelausstattung von 
Versicherungsunternehmen 

SRS Sustainability Reporting Standards  
(Standards der Nachhaltigkeitsberichterstattung) 

Stakeholder Mit Stakeholder (auch Anspruchsgruppen) werden alle Personen, Gruppen oder Institutionen 
bezeichnet, die von den Aktivitäten eines Unternehmens direkt oder indirekt betroffen sind. 

t Tonnen 

TH Technische Hochschule 

THG Treibhausgas 

Tsd Tausend 

TÜV Technischer Überwachungsverein 

TZ Teilzeit 

UE University of Applied Sciences Europe 

UN Global  
Compact 

United Nations Global Compact ist die weltweit größte und wichtigste Initiative für verant- 
wortungsvolle Unternehmensführung und wurde initiiert von den Vereinten Nationen. 

VAG Gesetz über die Beaufsichtigung der Versicherungsunternehmen  
(Versicherungsaufsichtsgesetz) 

VfU Verein für Umweltmanagement und Nachhaltigkeit in Finanzinstituten e. V. 

VVaG Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit 

VZ Vollzeit 

WHO World Health Organization (Weltgesundheitsorganisation) 

ZN3 Zukunftskreis Nachhaltigkeit HOCH3  
(3 steht für das Bergische Städtedreieck mit den Städten Wuppertal, Solingen Remscheid)  

 

Begriffserklärung 

Der Begriff "Barmenia-Konzern" beinhaltet die Barmenia Versicherungen a. G., die Barmenia Krankenversicherung AG 
und die Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG. Wenn in diesem Bericht der Begriff "Barmenia-Versicherungsgruppe" 
verwendet wird, sind damit die Barmenia Versicherungen a. G., Barmenia Krankenversicherung AG, die Barmenia  
Allgemeine Versicherungs-AG und die Barmenia Lebensversicherung a. G. insgesamt gemeint. 

Anrede 

In diesem Bericht wird die männliche sowie die weibliche Form verwendet. Da bisher keine Person in den Barmenia-
Unternehmen dem dritten Geschlecht zugeordnet werden kann, wird es in diesem Bericht nicht weiter erwähnt. In eini-
gen wenigen Fällen wird die männliche Form eingesetzt und auf die anderen beiden Geschlechtsformen verzichtet. 
Dadurch ist der Text leichter zu lesen.
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Allgemeine Informationen 

Beschreiben Sie Ihr Geschäftsmodell (u. a. Unternehmensgegenstand, Produkte/Dienst - 
leistungen) 

Die Barmenia ist eine unabhängige Versicherungsgruppe mit Hauptsitz in Wuppertal. Führende  
Gesellschaft ist ein Verein, die Barmenia Versicherungen a. G. Zur Versicherungsgruppe gehören die 
Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG, die Barmenia Lebensversicherung a. G. sowie die Barmenia 
Krankenversicherung AG.  

Rund 3.800 Innen- und Außendienstmitarbeiter und eine bedeutende Anzahl an Maklern betreuen 
über 2,7 Millionen Kunden.  

Der Werbeslogan der Barmenia steht für die Positionierung und die Produkte:  
„Barmenia EINFACH. MENSCHLICH.“ 
EINFACH sagt aus, dass die Barmenia unkompliziert im Sinne der Sache handelt. Die Barmenia  
macht versichern einfach – vom Abschluss bis zum Schadensfall.  Für die Barmenia ist es wichtig, 
eine nutzerfreundliche digitale Welt für die Menschen zu schaffen. 
MENSCHLICH bedeutet, dass von Mensch zu Mensch versichert wird und diese Werte jeden Tag mit 
Leben gefüllt werden.  

Die ganzheitliche Betrachtung von wirtschaftlichem Handeln, sozialer Verantwortung und Umweltbe-
wusstsein sind Leitgedanken der Verantwortungskultur. Sie sind im Barmenia-Leitbild und in den 
Führungsstandards festgeschrieben. 

Kunden stehen im Mittelpunkt 

Den Menschen in den Mittelpunkt zu stellen, spiegelt auch die Rechtsform wider. Das Dach der Ver-
sicherungsgruppe bilden zwei Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit. Kunden dieser Vereine sind 
Mitglieder und somit die wichtigste Interessengruppe.  

Die Barmenia-Versicherungsgruppe besteht aus vier Versicherungsunternehmen und deren Toch- 
tergesellschaften. Die Barmenia Versicherungen a. G. und die Barmenia Lebensversicherung a. G. 
bilden einen Gleichordnungskonzern. Der an der Spitze stehende Verein Barmenia Versicherungen 
a. G. betreibt neben der Holdingfunktion die Auslandsreisekrankenversicherung nach dem  
Tarif Travel+ als Jahresvariante. Der Versicherungsverein Barmenia Versicherungen a. G. hält 100 % 
der Anteile an der Barmenia Krankenversicherung AG und an der Barmenia Allgemeine Versiche-
rungs-AG. Zudem hält der Verein 100 % der Anteile der Servicegesellschaft für Beratungsleis- 
tung mbH. Die Barmenia Krankenversicherung AG hält 100 % der Anteile an der Barmenia Beteili-
gungsgesellschaft mbH, der DASG Deutsche Assekuranzservice GmbH und der FORUMFINANZ  
Vermögensberatungs- und Vermittlungs-AG. Zudem hält sie 76 % der Anteile der Barmenia IT+ 
GmbH. Zum Konzern gehört auch die adcuri GmbH, deren Gesellschaftsanteile zu 100  % von der 
Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG gehalten werden. Der Sitz aller Gesellschaften ist Wupper-
tal.  

In den Vorständen und in den Aufsichtsräten der genannten Unternehmen besteht teilweise Personal-
union. Darüber hinaus ist die Barmenia Krankenversicherung AG mit 25  % an der LM+-Leistungsma-
nagement GmbH mit Sitz in Köln beteiligt.   
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Barmenia beteiligt sich an PrismaLife 

Zum 1. Januar 2021 kooperiert die Barmenia-Versicherungsgruppe mit der PrismaLife AG und hat 
25 % der Anteile an dem liechtensteinischen Lebensversicherer übernommen. Gemeinsam wollen  
die Partner das Geschäft ausbauen und weitere europäische Märkte erschließen. Beide Partner ver-
bindet, dass sie ihre Unternehmensstrategien am Prinzip der Nachhaltigkeit ausgerichtet haben und 
sie als Pioniere der nachhaltigen Geldanlage gelten. Barmenia und PrismaLife sehen nachhaltiges 
Investieren als Geschäftsfeld der Zukunft und bieten ihren Kunden eine b reite Auswahl an nachhal-
tigen Produkten und Nachhaltigkeitsfonds.  

Haupttätigkeit der Barmenia-Versicherungsgruppe ist das Betreiben des Versicherungsgeschäfts.  
Daneben erbringt die Versicherungsgruppe Vermögensberatungs- sowie Vermittlungsleistungen und 
führt Inkassotätigkeiten aus. Die Unternehmen der Versicherungsgruppe üben ihre Geschäftstätigkeit 
im Wesentlichen innerhalb der Bundesrepublik Deutschland aus. Im Folgenden wird die Barmenia  
Lebensversicherung a. G. als Teil der Barmenia-Versicherungsgruppe beschrieben. 

Struktur der Barmenia-Versicherungsgruppe zum 31.12.2020:  
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Barmenia Lebensversicherung a. G. 

Der Verein betreibt nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit die Lebensversicherung in allen ihren 
Arten sowie Kapitalisierungsgeschäfte. Außerdem übernimmt er Mit - und Rückversicherungen glei-
cher Art und betreibt Geschäfte, die mit der Versicherungstätigkeit in unmittelbarem Zusammenhang 
stehen. 

Aufsichtsrat 

 Dipl.-Kfm. Dr. h. c. Josef Beutelmann, Generaldirektor i. R., Wuppertal,  
Vorsitzender 

 Michael Behrendt, Vorsitzender des Aufsichtsrates Hapag-Lloyd AG, Hamburg,  
stv. Vorsitzender 

 Dipl.-Ök. Anke Düsterloh, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Wuppertal  

 Ingolf Graul, Dezernent, Neuss 

 Corinna Otto, Versicherungskauffrau, Remscheid 

 Dipl.-Math. Götz Schneider, Versicherungsangestellter, Solingen  

Der Aufsichtsrat prüft den nichtfinanziellen Bericht (§ 289b HGB) sowie den nichtfinanziellen  
Konzernbericht (§ 315b HGB). 

Barmenia-Vorstände 

 Dr. Andreas Eurich, Vorsitzender 

 Frank Lamsfuß 

 Ulrich Lamy  

 Carola Schroeder 

 Kai Völker (bis 31.03.2020) 
Internet: www.vorstand.barmenia.de 

 

Ergänzende Anmerkungen (z.B. Hinweis auf externe Prüfung):  

Barmenia Lebensversicherung a. G.  

Der Aufsichtsrat der Barmenia Lebensversicherung a. G. ist seiner Pflicht zur Prüfung nachgekom -
men und bestätigt die Richtigkeit der Angaben.  

Barmenia-Konzern mit eigenem nichtfinanziellen Bericht 

Die Barmenia-Versicherungsgruppe ist aus rechtlichen Gründen verpflichtet, nichtfinanzielle Informa-
tionen für den Barmenia-Konzern und separat für die Barmenia Lebensversicherung a. G. zu veröf-
fentlichen. Aus diesem Grund gibt es zwei Berichte. Viele Inhal te sind identisch. Abweichungen gibt 
es beispielsweise bei spartenspezifischen Informationen.  

http://www.vorstand.barmenia.de/
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Kriterien 1–10: Nachhaltigkeitskonzept 

Kriterien 1–4 zu STRATEGIE 

1. Strategische Analyse und Maßnahmen 

Das Unternehmen legt offen, ob es eine Nachhaltigkeitsstrategie verfolgt. Es erläutert, wel-
che konkreten Maßnahmen es ergreift, um im Einklang mit den wesentlichen und anerkann -
ten branchenspezifischen, nationalen und internationalen Standards zu operieren.  

Die Barmenia befindet sich in einem fortlaufenden Strategieprozess. Dessen Ziel ist es, die langfristi-
gen Erfolgspotenziale der Unternehmen und damit die Zukunftsfähigkeit zu sichern. Die verschiede-
nen Elemente der Unternehmensstrategie werden in der Strategiepyramide wie folgt zusammenge-
fasst:  

 Vision, 

 das Geschäftsmodell, 

 die strategischen Ziele der Strategy-Map, 

 das Handlungsprogramm und die 
 Teilstrategien. 

Die Strategiepyramide wird einerseits von der vor allem auf finanzielle Risiken bezogenen Risiko - 
strategie und andererseits von den Unternehmenswerten begleitet. 

Nachhaltigkeit ist Verantwortungskultur 

Nachhaltigkeit ist Verantwortungskultur und deshalb in den Unternehmenswerten verankert. Die 
Werte umschließen somit die gesamte Strategiepyramide von der Vision bis zu den Teilstrategien. So 
ist jeder Bereich angehalten, wirtschaftlich, sozial und umweltbewusst im Rahmen seines Auftrags zu 
handeln. Nachhaltigkeit ist im Leitbild sowie in den Führungsstandards festgeschrieben.  

Im Barmenia-Leitbild heißt es: "Nachhaltiges Wirtschaften ist uns ein besonderes Anliegen. Ökonomi-
sches Handeln, soziale Verantwortung und ökologisches Bewusstsein sind deshalb Leitgedanken un-
serer Unternehmen." 

In den Führungsstandards ist es wie folgt formuliert: "Nur nachhaltig wirtschaftende Unternehmen 
sind auf Dauer erfolgreich. Wir sind uns bewusst, dass ökonomisches Handeln, ökologisches Be-
wusstsein und soziale Verantwortung Leitgedanken unseres Unternehmens sind. Die daraus resultie-
rende Qualität der Führung bestimmt wesentlich den Unternehmenserfolg." 
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Darüber hinaus hat sich die Barmenia als Mitglied im Bundesdeutschen Arbeitskreis für Umweltbe-
wusstes Management (B.A.U.M. e. V.). zum B.A.U.M.-Kodex bekannt, der folgende Themen beinhal-
tet: 

 Verantwortung für nachhaltiges Wirtschaften 

 Verantwortung für die Natur 

 Verantwortung für die Gesellschaft  

 Verantwortung für die Zukunft 

 Verantwortung zu Transparenz. 
www.baumev.de 

Mitglied im Verein für Umweltmanagement und Nachhaltigkeit in Finanzinstituten e. V. 
Die Barmenia wurde 2020 Mitglied des Vereins für Umweltmanagement und Nachhaltigkeit in  
Finanzinstituten e. V. (VfU). 
Der VfU ist der Barmenia bereits zehn Jahre bekannt. Seit dieser Zeit nutzt die Barmenia das  
VfU-Tool zur Klimabilanzierung für CO2-Emissionen. Auch zu anderen Nachhaltigkeitsthemen erfolgte 
ein unregelmäßiger Austausch. Durch die Mitgliedschaft soll der Kontakt gefördert werden, um 
Sustainable-Finance-Themen zielgerichtet weiterentwickeln zu können. Derzeit besteht das Netzwerk 
aus ca. 50 Finanzdienstleistern. 

www.vfu.de 

Mit-Initiator des Zukunftskreis Nachhaltigkeit3 

Die Leitidee ist „Zukunft3: Verantwortung | Haltung | MACHEN“. Der Zukunftskreis Nachhaltigkeit3 
(ZN3) ist ein innovativer Arbeits- und Diskussionskreis. Er setzt sich zusammen aus Nachhaltigkeits-
beauftragten und Geschäftsführerinnen und Geschäftsführern von Unternehmen sowie Organisatio-
nen des Bergischen Städtedreiecks Wuppertal -Solingen-Remscheid. 

Aktuell besteht der Kreis aus fast 30 Unternehmen und Organisationen. Sich gegenseitig inhaltliche 
und praxisnahe Impulse zu geben, nachhaltige Ideen, Aktivitäten sowie Projekte weiterzuentwickeln 
und in andere Unternehmen zu übertragen, stehen im Vordergrund. 

Die Barmenia bekennt sich zur freiwilligen Selbstverpflichtung in Form einer Ab sichtserklärung, um 

 Verantwortung für die Gesellschaft zu übernehmen, 

 mit Nachhaltigkeitsmaßnahmen eine Verbesserung der Lebensqualität zu erreichen,  

 Nachhaltigkeit in die Wertschöpfungskette einzubeziehen und  

 insgesamt das Gemeinwohl der Region durch ihr Wirken zu stärken. 

Dabei orientiert sich der Zukunftskreis Nachhaltigkeit3 an den Zielen und Unterzielen des globalen 
Aktionsplans der Vereinten Nationen, den Sustainable Development Goals (SDGs), für die Men-
schen, den Planeten und den Wohlstand, der von der UN-Generalversammlung „Agenda 2030 für 
nachhaltige Entwicklung“ im September 2015 verabschiedet worden ist.  

www.znhoch3.de 
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2. Wesentlichkeit 

Das Unternehmen legt offen, welche Aspekte der eigenen Geschäftstätigkeit wesentlich auf Aspekte 
der Nachhaltigkeit einwirken und welchen wesentlichen Einfluss die Aspekte der Nachhaltigkeit auf 
die Geschäftstätigkeit haben. Es analysiert die positiven und negativen Wirkungen und gibt an, wie 
diese Erkenntnisse in die eigenen Prozesse einfließen.  

Die COVID-19-Pandemie hat das Jahr 2020 geprägt. 

Das Jahr 2020 hat alle vor besondere Herausforderungen gestellt. Die COVID-19-Pandemie hat ge-
zeigt, wie wichtig nachhaltiges Handeln für unsere Gesellschaft ist.  

Der Lockdown im März war auch für die Barmenia herausfordernd. Gleichzeitig hat diese Extrem- 
situation gezeigt, wie gut die Strukturen funktionieren und wie engagiert das Team Barmenia ist. Die  
Barmenia hat es geschafft, dieses Jahr erfolgreich zu gestalten und sich weiterzuentwickeln. Zu Be-
ginn der Pandemie konnten innerhalb kürzester Zeit ca. 90 Prozent der Innendienstmitarbeiter ins 
Homeoffice wechseln. Die Sicherheitskonzepte für die ortsgebundenen Mitarbeiter konnten erfolg-
reich umgesetzt werden. Die Barmenia-Kundenberater haben kurzfristig die persönliche Beratung 
vollständig auf digitale Medien inkl. Videokonferenzen umgestellt. Sie haben es sogar geschafft, den 
virtuellen Kontakt zu vermenschlichen.  
Hervorragend dazu passt der Slogan: „Barmenia EINFACH. MENSCHLICH.“  

Die Barmenia findet es wichtig, einzelne getroffene Maßnahmen in diesem Bericht zu beschreiben. 
Es folgen einzelne Beispiele, die durch ausführlichere Beschreibungen in den jeweiligen Kennzahlen 
dieses Berichtes ergänzt werden: 

COVID-19-Pandemie: Beispiele für kurzfristig getroffene Maßnahmen 

Für Kundinnen und Kunden 

Sicherstellung von Beratung und Erreichbarkeit durch Erweiterung von Services, 
wie Videotelefonate, Informationen auf Internetseiten und sozialen Netzwerken 

 

Online-Anträge, App-Anträge und Abschlüsse mit elektronischer Signatur 

 Mit der elektronischen Signatur können alle PDF-Anträge unterschrieben wer-
den. Sie wird überwiegend in der Stammorganisation bei der elektronischen 
Antragsübermittlung verwendet. 

 Der Online-Abschluss ist bei der Sterbegeldversicherung möglich.  

 

Beratung zu Beitragszahlungshilfen  
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Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

Nahezu vollständige Verlagerung ins Homeoffice (ca. 90 Prozent)  

Neue befristete Betriebsvereinbarung zur flexibleren Verteilung der Arbeitszeit bei 
Betreuungsengpässen von Kindern oder Pflegebedürftigen 

 

Umsetzung der Mitarbeiteridee „einander helfen“ :  
Barmenianer unterstützen mit Teilen ihres Gehaltes von der Krise extrem betroffene 
Kolleginnen und Kollegen 

 

Schutz der Beschäftigten am betrieblichen Arbeitsplatz durch ein gutes Hygiene- 
konzept 

 

Gemeinwohl  

Barmenia-Casino kocht täglich Mahlzeiten für gemeinnützige Vereine   

 

Public-Value-Prozess schafft Wesentlichkeit 

Seit 2018 ermittelt die Barmenia ihren Gemeinwohlbeitrag. Es wurden ausführliche Interviews mit 
Vertretern der Stakeholder-Gruppen der Barmenia geführt (s. dazu „9. Beteiligung von Anspruchs-
gruppen“). Das daraus resultierende wissenschaftliche Public-Value-Modell für die Barmenia wurde 
aufbereitet, damit die Ergebnisse zukünftig in die Kommunikation einfließen können.   

Die Stakeholder-Befragung hat auch gezeigt, dass die Barmenia in ihrer Agilität und „Macher“ - 
Mentalität als mittelständisches Unternehmen angesehen wird. Viele konkrete umgesetzt e Maß- 
nahmen verdeutlichen diese positiven Eigenschaften.  

Die Ergebnisse des Public-Value-Prozesses stützten die Marktforschungsergebnisse zur Entwicklung 
der neuen Marke „Barmenia EINFACH. MENSCHLICH“. Die Stakeholder -Befragungen dienten auch 
dazu, einen Abgleich zwischen der Innen- und Außensicht vornehmen zu können. In vielen Bereichen 
wurde die gelebte Verantwortungskultur bereits als Gemeinwohlbeitrag angesehen. Es stellte sich 
aber auch heraus, dass in einigen Teilbereichen Entwicklungspotenzial vorhanden ist. Auch dieses 
Ergebnis hat die Aussage bestätigt, dass Nachhaltigkeit ein Weg ist, auf dem man viele Meilensteine 
setzen kann.  

Die Marke ist ein wesentlicher Faktor für den Unternehmenserfolg. Durch Kommunikation der Ge-
meinwohlbeiträge sollen noch bewusstere Schwerpunkte in der Innen- und Außenwirkung gesetzt 
werden. Mit diesen Maßnahmen kann die Barmenia den Menschen ein klares Unternehmensbild  
vermitteln. Gleichzeitig sollen Reputationsschäden vermieden werden (s. dazu "20. Gesetzes- und 
richtlinienkonformes Verhalten"). 
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Risikomanagement und Bewertung von Nachhaltigkeitsrisiken 

Das unter Solvency II bekannte europäische Versicherungsaufsichtsrecht basiert grundsätzlich auf 
einem Drei-Säulen-Modell. Die erste Säule enthält quantitative Regelungen zur marktnahen Bewer-
tung von Aktiva und Passiva. Die zweite Säule umfasst ein aufsichtsrechtliches Prüfverfahren, das 
qualitative Mindestvoraussetzungen an das Risikomanagement der Versicherer stellt. In der dritten 
Säule werden zur Förderung der Marktdisziplin Vorschriften zur Offenlegung sowohl gegenüber der 
Aufsichtsbehörde als auch gegenüber der Öffentlichkeit formuliert. 

Ein funktionierendes und organisiertes Risikomanagementsystem ermöglicht den Versicherern , die 
dargestellten aufsichtsrechtlichen Anforderungen zu erfüllen und eine risikoorientierte Steuerung des 
Unternehmens zu gewährleisten. Das Risikomanagementsystem identifiziert, bewertet, überwacht, 
steuert und berichtet aussagefähig über Risiken, denen das Unternehmen tatsächlich oder möglicher-
weise ausgesetzt ist. 

Um die Risiken ganzheitlich zu erfassen, werden bei der Barmenia  im Rahmen der halbjährlichen  
Risikoinventur alle tatsächlichen und potenziellen Risiken erfasst. Hierbei werden alle re levanten 
Hauptabteilungen aufgefordert, Risikoidentifikationsbögen auszufüllen und an das Risikomanagement 
zu melden. Die Risikokategorisierung der Barmenia orientiert sich grundsätzlich an den Risiken der 
Solvency-II-Standardformel. Nachhaltigkeitsrisiken werden im Zuge der Risikoinventur nicht isoliert 
erfasst, sondern als Bestandteil des jeweiligen Risikos verstanden. Demnach materialisieren sich 
Nachhaltigkeitsrisiken als Faktoren der bekannten Risikokategorien und werden in diesen Kategorien 
betrachtet. Hierbei folgt die Barmenia der Empfehlung der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs-
aufsicht (BaFin), s. dazu Merkblatt zum Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken der BaFin im Internet.  

Seit 2020 beinhalten die Risikomeldungen Pflichtangaben für die ESG-Risiken, um eine ganzheitliche 
Berücksichtigung im Risikomanagementsystem der Barmenia zu gewährleisten. In diesem Zusam-
menhang müssen die jeweiligen Risikobeobachter erörtern, inwiefern das in der Risikomeldung skiz-
zierte Risiko einen Bezug zu Nachhaltigkeitsrisiken im Sinne der ESG hat. Die Antworten der Abfrage 
wurden nach Abschluss der Risikoinventur durch das Risikomanagement konsolidiert, aufbereitet und 
dem entsprechenden Gremium präsentiert. Die Ergebnisse zeigen, dass Nachhaltigkeitsrisiken im 
Sinne der ESG-Risiken einen Einfluss auf die Barmenia haben. Insbesondere im Bereich der Kapital-
anlage spielen Nachhaltigkeitsrisiken eine entsprechende Rolle und bilden Rahmenbedingungen für 
Anlageentscheidungen (s. dazu auch Leistungsindikatoren zu Kriterium 10 „Risikobewertung“). Ne-
ben der Kapitalanlage werden Nachhaltigkeitsrisiken besonders im Bereich der Versicherungstechnik 
gesehen. Ein verstärktes Auftreten neuer oder bekannter Krankheiten werden fortlaufend von den je-
weiligen verantwortlichen Fachbereichen beobachtet.  

Des Weiteren fördert das Risikomanagement durch die regelmäßigen Abfragen die aktive Auseinan-
dersetzung der Fachbereiche mit Nachhaltigkeitsrisiken und unterstützt somit den Aspekt der Nach-
haltigkeit als Bestandteil der Risikokultur der Barmenia.  
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Green Deal der EU hat großen Einfluss auf den Finanzdienstleistungssektor  

Der Green Deal der EU gibt das Ziel einer klimaneutralen Europäischen Union ab 2050 vor. Viele 
Gesetze wurden auf den Weg gebracht, um die Wirtschaft nachhaltig zu gestalten. Beispielsweise 
legt die Taxonomie-Verordnung fest, ob eine Wirtschaftstätigkeit als ökologisch nachhaltig einzu -
stufen ist. Somit wird der Grad der ökologischen Nachhaltigkeit einer Investition ermittelt. Dem 
Finanzdienstleistungssektor kommt die große Aufgabe zu, Investitionen nachhaltig zu gestalten, 
damit der Umbau zu einer klimafreundlichen Wirtschaft und Gesellschaft insgesamt gelingen kann. 
Gleichzeitig gibt es durch die Transparenz-Verordnung Offenlegungspflichten, die zu erfüllen sind.  

In der Barmenia wurde ein Team gebildet, das sich aus den relevanten Fachbereichen zur 
Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben zusammensetzt: Recht, Risikomanagement, Kapitalanlage, 
Mathematik der Barmenia Lebensversicherung, Vertriebsmanagement und Controlling.  

Am Rande soll erwähnt werden, dass deutsche Versicherungsunternehmen einer umfangreichen Regulierung unterlie-
gen. Beispielsweise sieht der § 23 Versicherungsaufsichtsgesetz "Allgemeine Anforderungen an die Geschäftsorganisa-
tion, Produktfreigabeverfahren" vor.  

Barmenia ist Gründungsmitglied der Branchen-Initiative Nachhaltigkeit in der Lebens-
versicherung von infinma 

Die Transformation zu einer nachhaltigen Wirtschaft schafft keiner alleine. Deshalb ist die Barmenia 
der Branchen-Initiative von infinma beigetreten. Die Barmenia beteiligt sich aktiv am Wissenstransfer, 
um Versicherungslösungen für eine enkelgerechte Zukunft zu schaffen. 

Die neue Branchen-Initiative soll die Akteure auf dem Markt 
der Altersvorsorge bzw. Biometrie zusammenbringen.  
Dazu gehören Erst- und Rückversicherer, Kapitalanlage-
gesellschaften und Banken, Makler, Vertriebe und Pools. 
Gleichzeitig soll die Initiative aber auch alle anderen an-
sprechen, die an diesem Thema interessiert sind. Ziel ist es 
vor allem, Wissen rund um das Thema Nachhaltigkeit einer 
breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Auf diese 
Weise wird auch die zukünftig erforderliche IDD-konforme 
Beratung zu ESG-Themen unterstützt. 

Die infinma Institut für Finanz-Markt-Analyse GmbH 
ist als Analyse- und Beratungsunternehmen mit den 
Schwerpunkten Personenversicherungen und 
Kapitalanlagen/Investment tätig. 
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3. Ziele 

Das Unternehmen legt offen, welche qualitativen und/oder quantitativen sowie zeitlich de-
finierten Nachhaltigkeitsziele gesetzt und operationalisiert werden und wie deren Errei -
chungsgrad kontrolliert wird. 

Die Barmenia arbeitet seit vielen Jahren mit einem Zielvereinbarungssystem, aus dem sich für den 
Vorstand und die beiden folgenden Verantwortungsebenen eine var iable Vergütung ergibt. Die  
Strategy-Map, das Handlungsprogramm und die Teilstrategien finden sich in den individuellen Ziel-
vereinbarungen der Fach- und Führungskräfte wieder.  

Neben verschiedenen Unternehmenszielen wurde in den letzten Jahren übergeordnet zusätzlich ein 
Wachstumsziel formuliert. Idealerweise wird dieses Wachstumsziel in Teilziele aufgegliedert und auf 
die einzelnen Hierarchieebenen heruntergebrochen (s. „1. Strategische Analyse und Maßnahmen" 
und. "8. Anreizsysteme"). 

Die Weiterentwicklung der Versicherungsgruppe über das Zielsystem hinaus wird durch die lebendige 
Vertrauens- und Verantwortungskultur gefördert. Die Barmenia versteht  sich als verantwortungsbe-
wusste Versicherungsgruppe mit der Agilität eines Mittelständlers. Diese Agilität zeigt sich in der 
nachhaltigen Entwicklung. Die Führungs- und Fachkräfte wissen, dass diese Entwicklung – auch 
ohne individuelle Zielvereinbarungen – ausdrücklich gewünscht ist. Heutzutage spricht man auch von 
Sinnstiftung (engl. Purpose). Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter entwickeln Nachhaltigkeit und stim-
men sich, wenn erforderlich, mit ihrer Führungskraft ab. Größere Entscheidungen werden vom Vo r-
stand über Vorstandsvorlagen beschlossen.  

Beispiele: 

 Verantwortungsvolle Kapitalanlage 
Im Jahr 2014 hat der Vorstand die UNPRI gezeichnet. Die gesamte Ausgestaltung dieses 
Themas obliegt dem Kapitalanlagebereich mit seiner Ressortchefin. Bedeutende Entsch ei-
dungen werden vom Gesamtvorstand beschlossen. Dafür wurde kein spezielles Ziel definiert . 
 

 CO2-Neutralität bis 2016 
Der Vorstand hat festgelegt, dass ab dem Jahr 2016 klimaneutral gewirtschaftet werden soll. 
Diese Vorgabe wurde nicht im Zielsystem der Barmenia hinterlegt. Es wurde dennoch konse-
quent verfolgt, obwohl keine Vergütungen davon abhängig waren. Seit 2015 wirtschaften die 
Hauptverwaltungen klimaneutral.  

Die beschriebene und gelebte Verantwortungskultur wird durch die Rechtsform des Versicherun gs-
vereins auf Gegenseitigkeit (VVaG) gestützt. Diese Gesellschaftsform ist vom genossenschaftlichen 
Grundgedanken geprägt und sieht die Unabhängigkeit als zentralen Wert an. Kunden de r Barmenia 
Lebensversicherung a. G. sind automatisch Mitglieder und nur ihnen kommt der wirtschaftliche Erfolg 
zugute. Somit ist eine gesellschaftsorientierte Wertekultur gegeben.  
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Umfangreiches Nachhaltigkeitsengagement 

Ziele und Maßnahmen, die vor dem Berichtsjahr realisiert wurden, werden in den Jahresberichten oft-
mals nicht erneut abgebildet. Dies hat zur Folge, dass beispielsweise Ratingagenturen davon ausge-
hen, dass diese Maßnahmen nicht vorhanden sind. Aus diesem Grund werden an dieser Stelle we-
sentliche Ziele im Überblick dargestellt:  

Ziele Erfüllungs-
grad 

Kunden stehen im Mittelpunkt 

Dach der Versicherungsgruppe bilden zwei Versicherungsvereine auf Gegensei-
tigkeit, Kunden sind Mitglieder. 

 

Marke und Vision „Barmenia EINFACH. MENSCHLICH.“ stärken die Kunden  
durch einfache Prozesse und das Markenversprechen 
„Von Mensch zu Mensch versichert.“ 
Ausgezeichnet mit dem GERMAN BRAND AWARD GOLD 2020 

 

Barmenia ist Gründungsmitglied der Brancheninitiative Nachhaltigkeit in der  
Lebensversicherung der infinma Institut für Finanz-Markt-Analyse GmbH. 

 

Customer Experience Management und kontinuierliche Kundenfeedback- 
Systeme 

 

Wertvoll für die Gesellschaft  

Die Barmenia bindet ihre Anspruchsgruppen zur Ermittlung von wesentlichen 
Themen unterjährig ein. 

 

Externe Experten beraten im Nachhaltigkeitsbeirat den Vorstand .  

Stakeholder-Befragungen zur Ermittlung des Gemeinwohlbeitrags  
(Public Value) 

 

Sozialschutzfunktion durch bedarfsgerechte Kundenberatung 

Sicherstellung der Beratungsqualität durch Verhaltenskodex für den Vertrieb 
(GDV), Einhaltung wird durch Wirtschaftsprüfer kontrolliert (mit Testat). 

 
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Ziele Erfüllungs-
grad 

Innovationen mit Haltung 

Versicherungsbeiträge werden verantwortungsvoll investiert (s. Kundengelder).  

Entwicklung innovativer und nachhaltiger Produkte  lfd. 

Entwicklung und Optimierung von Versicherungsbedingungen, die klar und trans-
parent sind und zur besseren Verständlichkeit beitragen, passend zum Slogan 
„Barmenia EINFACH. MENSCHLICH.“ 

lfd. 

Lebensversicherung 
Zum Beispiel:  
Private Altersvorsorge, wie fondsgebundene Rentenversicherungen mit nach- 
haltigen Fonds 

 Neuer ETF im ESG-Portfolio:  
UBS - MSCI EMU Socially Responsible ETF EUR A-dis 

 Top-Auszeichnungen in 2020 für Fondsangebot, z. B. von Capital und 
Handelsblatt 

 

Kundengelder verantwortungsbewusst investieren 

Zeichnung der UN Principles for Responsible Investments   

Anwendung von Ausschlusskriterien zu Menschenrechten, Umwelt, Governance 
für Staaten und Unternehmen 

 

Nicht-Investitionen bei Verstößen von Unternehmen gegen UN Global Compact  

Entwicklung des CO2-Footprints der Kapitalanlage  

Risikobewertung zu ESG-Risiken in allen Fachbereichen  

Den Menschen im Blick als Arbeitgeber 

Aus- und Weiterbildung seit Jahrzehnten sowie Praktika  
(Auszeichnung „Fair Company“ der Handelsblatt-Initiative seit 2009) 

 

Gleichberechtigung und Gleichstellung durch die Einhaltung deutscher Gesetze 
und Betriebsvereinbarung 

 

Förderung der Vielfalt durch Maßnahmen  

Erhalt des sehr guten Zustands im Bereich "Beruf und Familie" als ein Aspekt der 
Arbeitgeberattraktivität (Zertifikat Audit berufundfamilie durchgängig seit 2005)  

 

Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Schwerbehindertenvertretung   

Ideen- und Innovationsmanagement „BRAIN“  
Neben einer Innovationskultur wird auch die Vertrauens- und Verantwortungs- 
kultur gefördert. 

 

Weiterentwicklung des Arbeitsmodells "Mobiles Arbeiten"  
(ca. 90 Prozent der Innendienstmitarbeiter haben während der COVID-19- 
Pandemie im Homeoffice gearbeitet) 

 
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Ziele Erfüllungs-
grad 

Betriebliches Gesundheitsmanagement 
Auszeichnung! Barmenia erhält „Gold“ nach Audit des Siegels  
"Deutsche Unternehmensgesundheit" in Kooperation mit der Betriebskranken-
kasse "Die Bergische" und der TU Chemnitz 

 

Mitarbeiterbefragung Employee Net Promoter Score (eNPS)  
Die in diesem Jahr auf Basis von eNPS durchgeführte Mitarbeiterbefragung soll 
im nächsten Jahr wiederholt und der positive Eindruck vieler Mitarbeiter bestätigt 
werden. 

 

Innovationen am Point of Sale 
Ausbau des Zukunftskonzeptes B-Next: The new way of insurance  

 

Umweltbewusstsein leben im Geschäftsbetrieb 

CO2-Emissionen für die gesamten Hauptverwaltungen für knapp 1.600 Mitarbei-
ter konnten auf 839 Tonnen gesenkt werden. 

 

Erhalt des guten Zustands beim Umwelt- und Energiemanagement  

Klimaneutralität der Hauptverwaltungen: CO2-Kompensation durch Klimaschutz-
projekte nach Gold Standard  

 

Auswahl eines Kompensationspartners für die nächsten drei Jahre   

Klimaneutraler Ökostrom in den Hauptverwaltungen und allen Außenstellen  

Glaubwürdig durch Transparenz  

Veröffentlichung von Nachhaltigkeitsberichten, jetzt nichtfinanzielle Berichte  
(seit 2009), seit 2015 Anwendung des Deutschen Nachhaltigkeitskodex  

 

Veröffentlichungen von Geschäftsberichten und ORSA-Berichten  

Transparenzbericht zur Entwicklung verantwortungsvoller Investitionen gegen-
über den Vereinten Nationen und Veröffentlichung auf Internetseite  

 

Internetseite zu Nachhaltigkeitsengagement www.nachhaltige.versicherung  

Mitgliedschaften bei B.A.U.M. e. V. und VfU e. V. sowie Mit -Initiator des  
Zukunftskreis Nachhaltigkeit3, aktive Mitarbeit zu Nachhaltigkeitsthemen in  
Arbeitskreisen des GDV 

 

Unterstützung von Wissenschaft und Forschung bei Studien und wissenschaft li-
chen Arbeiten 

 

 
Weitere Detailziele und Maßnahmen finden sich in den einzelnen Kennzahlen dieses Berichts. 
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Die Barmenia hat schon viele Meilensteine auf dem Weg der Nachhaltigkeit setzen können. 

Die Barmenia wird in der Versicherungsbranche und auch darüber hinaus als ein Vorreiter zu Nach-
haltigkeitsthemen wahrgenommen. Folgende Auszeichnungen sorgen dafür, dass die Barmenia in der 
öffentlichen Wahrnehmung präsent ist:  

-  der Sonderpreis beim Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2008,  
-  als Leuchtturm bei Ökoprofit 2015 durch den NRW-Umweltminister,  
-  Zertifizierung vom TÜV Rheinland zur Nachhaltigen Unternehmensführung 2015  - 2017,  
-  die personenbezogenen Umweltpreise von B.A.U.M. e. V. in 2017  
-  und im Jahr 2020 als "Klimaretter der deutschen Wirtschaft" durch das  
 F.A.Z. Institut mit dem IMWF Institut für Management - und Wirtschaftsforschung GmbH.  
-  Ende des Jahres hat auch das Magazin Stern - unterstützt durch statista - die Barmenia als eines 
 von „Deutschlands nachhaltigsten Unternehmen 2021“ gesehen.  
-  Auszeichnung „Deutschlands klimabewusste Unternehmen 2021“ vom Magazin Capital und  
 statista - branchenübergreifend auf dem dritten Platz und erster Versicherer   

 
Die konsequente Weiterentwicklung des Nachhaltigkeitsmanagements und die transparente Kommu-
nikation sorgen für diese Positionierung. Es wird daran gearbeitet, weitere Akzente zu setzen. 
Gleichzeitig werden politische Entwicklungen beobachtet. Die Barmenia realisiert Maßnahmen mit 
Augenmaß, um auch weiterhin die Wirtschaftlichkeit der Versicherungsgruppe zu gewährleisten.  

Die Sustainable Development Goals (SDGs) könnten ein Meilenstein in der Zukunft sein.  

Die Barmenia berichtet seit 2015 nach den Kennzahlen des Deutschen Nachhaltigkeitskodex (DNK). 
Sie bietet als Mentor anderen Unternehmen Hilfestellung zur Umsetzung.  Als Unternehmen mit Ge-
schäftsgebiet Deutschland wendet die Barmenia dieses national entwickelte Rahmenwerk an. Da der 
DNK auch Grundlage für weitere Länder sein kann, stützt sie damit auch ihren Wirtschaftsstandort. 
Den DNK sieht die Barmenia als geeignetes - auch internationales – Rahmenwerk an, um die gesell-
schaftliche Entwicklung nachhaltig zu stärken. Bisher wurden die SDGs im DNK nicht integriert. Aus 
Barmenia-Sicht sollte der DNK noch aktiver die Implementierung der globalen nachhaltigen Entwick-
lungsziele unterstützen.  

Die Barmenia wird die Entwicklung und die Einbindung von Kennzahlen zu den SDGs in der 
Versicherungsbranche beobachten und wenn möglich, aktiv begleiten. Die Mitgliedschaften bei 
B.A.U.M. e. V., im VfU, die Teilnahme am ZN3 sowie der Austausch mit dem DNK werden zukünftig 
Möglichkeiten bieten, Wissen anzueignen und eine zielgerichtete Zuordnung der Maßnahmen zu den 
SDGs vornehmen zu können. 
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4. Tiefe der Wertschöpfungskette 

Das Unternehmen gibt an, welche Bedeutung Aspekte der Nachhaltigkeit für die Wert -
schöpfung haben und bis zu welcher Tiefe seiner Wertschöpfungskette Nachhaltigkeits krite-
rien überprüft werden. 

Zur klassischen Wertschöpfungskette in Versicherungsunternehmen gehören folgende Stufen:  

 Leitung (Unternehmensführung) und Risikomanagement  

 Produktentwicklung 

 Underwriting (Bewertung des Risikos und Festsetzung der Prämie)  

 Risikotragung 

 Leistungs- und Schadenmanagement 

 Marketing 

 Vertrieb: Akquisition, Beratung, Verkauf, Kundenbetreuung 

Unterstützt wird der Wertschöpfungsprozess durch folgende Funktionen:  

 Finanzen und Kapitalanlagen (Asset Management)  

 Rechnungswesen und Controlling 

 Informationstechnik 

 Bestandsverwaltung, Recht 

 Personalwesen 

Die Barmenia-spezifischen Bereiche bzw. Funktionen sind bei den Ressortverantwortungen der  
Barmenia-Vorstände unter "5. Verantwortung" erkennbar. 

Wie unter "1. Strategische Analyse und Maßnahmen" beschrieben, wird bei der Barmenia in allen 
Wertschöpfungsstufen verantwortungsbewusst gehandelt. Die Unternehmenskultur wird mit Leitlinien 
und ggf. Handlungsempfehlungen (z. B. PRI-Grundsätze oder Barmenia-Einkaufsrichtlinie) unter-
stützt.  
Die Barmenia ist ein weitgehend vertikal integriertes Versicherungsunternehmen, das von der Pro-
duktentwicklung, über den Vertrieb, die IT und die Kapitalanlage die meisten Funktionen selber  
betreibt. Der Vertrieb erfolgt mit einem Anteil von 27 % auch über Makler.  

Da Versicherungen Dienstleistungen sind, gibt es keinen Einkauf von Rohstoffen und somit keine Lie-
feranten eines klassischen Produktionsbetriebs. Die Kapitalanlage und die Verwaltung durch externe 
Fondsmanager (s. dazu "17. Menschenrechte") kann aber als vergleichbar angese hen und als we-
sentlich bezeichnet werden. Die Fondsmanager sind verpflichtet, die Ausschlusskriterien der  
Barmenia anzuwenden. 

Insgesamt besteht eine gute Übersicht über die Wertschöpfungskette, sodass Nachhaltigkeitsaspekte 
auf den zentralen Wertschöpfungsstufen gut nachvollzogen werden können. Die Nachhaltigkeitskrite-
rien können bei Versicherungen in jeder Wertschöpfungsstufe und Funktion voneinander abweichen, 
was in den einzelnen Kennzahlen dieses Berichts sichtbar wird. 
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Kriterien 5–10 zu PROZESSMANAGEMENT 

5. Verantwortung 

Die Verantwortlichkeiten in der Unternehmensführung für Nachhaltigkeit werden offen - 
gelegt. 

Jedes Vorstandsmitglied trägt die Verantwortung für Nachhaltigkeitsthemen in seinem Ressort.  
Die Fachbereiche sowie der Nachhaltigkeitsbeauftragte im Bereich Presse und Vorstandsstab  
unterstützen die Vorstände. 

Ressortverantwortungen der Barmenia-Vorstände: 

 Dr. Andreas Eurich, Vorsitzender 
Ressorts: Controlling, Finanz- und Rechnungswesen, Recht, Revision, Risikomanagement, 
Neue Geschäftsfelder und Kooperationen 
 

 Frank Lamsfuß 
Ressorts: Außendienst, Competence Center Projekt Portfolio Services sowie IT-Services  
(ab 01.04.2020), Makler-und Kooperationsvertrieb, Marketing, Vertriebsmanagement,  
Vertriebsbereiche, Vertriebsorganisationen 
 

 Ulrich Lamy  
Ressorts: Kundenbetreuung (ab 01.04.2020), Mathematik BL, Vertrag 
 

 Carola Schroeder 
Ressorts: Kapitalanlagen, Personal und Zentrale Services (ab 01.04.2020)  
 

 Kai Völker (bis 31.03.2020) 
Ressorts: Competence Center Projekt Portfolio Services, IT-Services,  
Kundenbetreuung, Personal und Zentrale Services 

Barmenia-Nachhaltigkeitsbeirat 

Um wirtschaftliche, soziale sowie ökologische Kernthemen der Unternehmensführung besser bewer-
ten zu können, hat die Barmenia einen unabhängigen Nachhaltigkeitsbeirat eingerichtet, der den Vor-
ständen der Barmenia-Versicherungsgruppe - auch als Impulsgeber - beratend zur Seite steht.   

Personen aus Wirtschaft, Wissenschaft, Umwelt und Medien bilden den Barmenia-Nachhaltigkeits-
beirat. Dazu gehören: 

 Dieter Brübach, Vorstandsmitglied B.A.U.M. e. V.,  
(Vorsitzender des Nachhaltigkeitsbeirats);  
 

 Prof. Dr. Carsten Herbes, geschäftsführender Direktor ISR, Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen, (stellvertretender Vorsitzender des Nachhaltigkeitsbeirats) ; 
 

 Prof. Dr. Thomas Meuser, Studiengangsleiter Betriebswirtschaftslehre,  
UE - University of Applied Sciences Europe, Iserlohn;  
 

 Dr. Uwe Schneidewind, Mitglied bis September 2020  
(aktuell Oberbürgermeister von Wuppertal, eh. Präsident des Wuppertal Instituts);  
 

 Georg Schürmann, Geschäftsleiter, Triodos Bank N.V. Deutschland sowie  
 

 Jörg Weber, Herausgeber und Chefredakteur ECOreporter.de.  
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Der Vorstandsvorsitzende Dr. Andreas Eurich, Vorstandsmitglied Carola Schroeder (u. a. zuständig 
für Kapitalanlage) und der Nachhaltigkeitsbeauftragte Stephan Bongwald begleiten die Sitzungen im 
Allgemeinen. Themenbezogen werden weitere Unternehmensvertreter hinzugezogen.  

Bereits seit dem Jahr 2001 gibt es den Nachhaltigkeitsbeirat, der die Kapitalanleger bis zum Jahr 
2014 ausschließlich hinsichtlich ökologischer Investitionen be raten hat.  

Die Sitzungen des Nachhaltigkeitsbeirats finden halbjährlich statt. Auch darüber hinaus erfolgt  
themen- und aktualitätsbezogen ein Austausch.  

6. Regeln und Prozesse 

Das Unternehmen legt offen, wie die Nachhaltigkeitsstrategie durch Regeln und Prozesse 
im operativen Geschäft implementiert wird. 

Nachhaltigkeit betrifft alle Bereiche der Barmenia. Themenspezifisch werden Regeln und Prozesse in 
den Fachbereichen definiert, realisiert und kontrolliert. So werden beispielsweise die Umsetzung der 
Ausschlusskriterien in der Kapitalanlage sowie die Anwendung nachhaltiger Kriterien im Einkauf 
überprüft.  

Die Vielzahl der vorhandenen und teilweise gesetzlich vorgeschriebenen Prozesse kann an dieser 
Stelle nicht ausgeführt werden, da es den Berichtsrahmen überschreiten würde. Beispielhaft soll aber 
die Erstellung dieses nichtfinanziellen Berichtes aufgezeigt werden.  

Prozess zur Erstellung der nichtfinanziellen Berichte 

Der Nachhaltigkeitsbeauftragte koordiniert die Erstellung der nichtfinanziellen Berichte. Die in dem 
Schaubild genannten Fach- und Themenbereiche haben jeweils einen CSR-Koordinator benannt. 
Diese CSR-Koordinatoren ermitteln die wesentlichen Themen und koordinieren die Texterstellung in 
ihrem Bereich. Die Texte und Kennzahlen werden mit den jeweiligen Führungskräften abgestimmt 
und im Bereich Recht abschließend gefestigt. 

Abb.: CSR-Koordinatoren in den Fachbereichen liefern dem Nachhaltigkeitsbeauftragten Inhalte für die Berichte  
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Der Vorstand prüft die Berichte und beschließt sie. Der Aufsichtsrat ist gesetzlich zur Prüfung ver-
pflichtet. Ein Prüfgremium des Aufsichtsrates kontrolliert den nichtfinanziellen Bericht persönlich, in-
dem er ein Managementgespräch führt und anschließend in den Fachbereichen Textinhalte kontrol-
liert und Stichproben nimmt. Der Gesamtaufsichtsrat prüft zu einem späteren Zeitpunkt die Berichte 
und beschließt sie, wenn die Korrektheit bestätigt werden kann. Die Berichte werden der Mitg lieder-
vertretung vorgelegt, bevor sie veröffentlicht werden.  

Die Zeitpläne zur Erstellung und für die Prüfungen des Berichtes sind durch die gesetzlichen Vorga-
ben eng gesteckt. Durch die bisherige gute und schnelle Zusammenarbeit mit dem Büro des Deut-
schen Nachhaltigkeitskodex konnte in den Vorjahren eine quantitative Prüfung auf DNK - und CSR-
RUG-Konformität erfolgen. Diese ist aber nicht gesetzlich vorgeschrieben.  

Die detaillierte Erstellung des nichtfinanziellen Berichtes ist im Internen Kontroll system (IKS) der  
Barmenia hinterlegt. Die vorab beschriebe Berichtserstellung wurde in Kurzform dargestellt.  

Nach gesetzlichen Vorgaben bildet die Barmenia insgesamt ein umfangreiches Internes Kontroll - 
system (IKS) ab. 

Die Hauptabteilung Revision führt regelmäßig Prüfungen in den Fachbereichen durch. 

Prozesse wurden auch unter Kriterium "5. Verantwortung" beschrieben . 
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7. Kontrolle 

Das Unternehmen legt offen, wie und welche Leistungsindikatoren zur Nachhaltigkeit in der 
regelmäßigen internen Planung und Kontrolle genutzt werden. Es legt dar, wie geeignete 
Prozesse Zuverlässigkeit, Vergleichbarkeit und Konsistenz der Daten zur internen Steuerung 
und externen Kommunikation sichern. 

Wirtschaftskennzahlen werden in einem umfangreichen Controllingsystem erfasst und vom Vorstand 
kontrolliert. Dieser wird vom Aufsichtsrat und der Mitgliedervertretung überprüft.   

Die Barmenia-Versicherungsgruppe ist gesetzlich verpflichtet, jährlich Geschäftsberichte und Be-
richte über die Solvabilität und Finanzlage (sog. SFCR-Bericht) sowie nichtfinanzielle Informationen 
zu veröffentlichen.  
Nach gesetzlicher Vorgabe werden finanzielle sowie nichtfinanzielle Kennzahlen vom Aufsichtsrat ge-
prüft und freigegeben. Die Jahresabschlüsse werden von Wirtschaftsprüfern kontrolliert und testiert. 

Darüber hinaus tragen freiwillige Zertifizierungen zur weiteren Kontrolle bei. Arbeitsanweisungen zur 
Datenqualität und Kontrollen im Rahmen des internen Kontrollsystems stellen die Konsistenz der  
Daten sicher. (s. zur Kennzahl „Kontrolle“ auch „6. Regeln und Prozesse“) 

Leistungsindikatoren zu den Kriterien 5 bis 7 

Leistungsindikator GRI SRS-102-16 (siehe G4-56) 
Werte, Prinzipien, Standards und Verhaltensnormen einer Organisation.  

Die Barmenia beachtet folgende Prinzipien  
(s. dazu auch "1. Strategische Analyse und Maßnahmen"): 

 Barmenia-Leitbild 

 Barmenia-Führungsstandards 

 Verhaltenskodex für den Vertrieb des Gesamtverbands der Deutschen Versicherungs - 
wirtschaft e. V. (GDV) 

 Datenschutzkodex Code of Conduct des GDV 

 UN Principles for Responsible Investment (PRI/UNPRI) sowie UN Global Compact im  
Rahmen eines Ausschlusskriteriums der Kapitalanlage 

 Kodex des Bundesdeutschen Arbeitskreises für Umweltbewusstes Management e. V.  
(B.A.U.M. e. V.)  

 Absichtserklärung des Zukunftskreis Nachhaltigkeit 3 

 Auskunftsverfahren über den Versicherungs-/Bausparkassenaußendienst und Versicherungs-
makler in Deutschland e. V. (AVAD) 

 Weiterbildungsgrundsätze der deutschen Versicherungswirtschaft "gut beraten" 

 Zurzeit werden umgesetzt:  
o Nachhaltigkeitspositionierung des Gesamtverbandes der Deutschen Versicherungs-

wirtschaft e. V. (GDV) 
o EU-Verordnung (2019/2088) über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im 

Finanzdienstleistungssektor 
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8. Anreizsysteme 

Das Unternehmen legt offen, wie sich die Zielvereinbarungen und Vergütungen für Füh-
rungskräfte und Mitarbeiter auch am Erreichen von Nachhaltigkeitszielen und an der lang -
fristigen Wertschöpfung orientieren. Es wird offengelegt, inwiefern die Erreichung dieser 
Ziele Teil der Evaluation der obersten Führungsebene (Vorstand/ Geschäftsführung) durch 
das Kontrollorgan (Aufsichtsrat/Beirat) ist.  

Das Vergütungssystem der Unternehmen und damit auch die mit variablen Vergütungsbestandteilen 
versehenen Zielvereinbarungen entsprechen den aktien- und auch den versicherungsaufsichtsrechtli-
chen Anforderungen. Dementsprechend enthalten Zielvereinbarungen auch langfristige Komponen-
ten, die in Abhängigkeit der Zielerreichung aufgeschoben ausgezahlt werden. Zielerreichungsgrade 
werden von den zuständigen Gremien, also für den Vorstand vom Aufsichtsrat, bewertet und kontrol-
liert. 

In den Unternehmen kommen je nach Verantwortungsebene verschiedene Vergütungskomponenten 
zur Anwendung. Neben einer festen Vergütung können die Vorstände sowie Mitarbeiter der Verant-
wortungsebenen 1 und 2 eine variable Vergütung erhalten, die von der Erreichung entsprechender 
Ziele abhängt. 

Die Relation von fester und variabler Vergütung ist auf den verschiedenen Verantwortungsebenen 
unterschiedlich. Sie ist jeweils so bemessen, dass sie auf der einen Seite A nreize schafft, aber  
Risiken vermeidet. Die variable Vergütung resultiert deshalb aus individuellen Zielen, Bereichszielen 
und Unternehmenszielen. Diese sind aus den strategischen Zielen abgeleitet. Sie werden zwischen 
Aufsichtsrat und Vorstand, Vorstand und Mitarbeitern der Verantwortungsebene 1 sowie Mitarbeitern 
der Verantwortungsebene 1 und der Verantwortungsebene 2 vereinbart. Sie stehen deshalb auch im 
Einklang mit der Geschäfts- und Risikostrategie sowie den Zielen und langfristigen Interessen der 
Unternehmen.  

Leistungsindikatoren zu Kriterium 8 

Leistungsindikator GRI SRS-102-35a (siehe G4-51a) 
Vergütungspolitik. 

Wie unter "1. Strategische Analyse und Maßnahmen" beschrieben, gibt es neben dem Barmenia -
Zielsystem kein separates "Nachhaltigkeitszielsystem".  
Die Vergütungspolitik wird ausführlich unter "8. Anreizsysteme" beschrieben.  

 

Leistungsindikator GRI SRS-102-38 (siehe G4-54) 
Verhältnis der Jahresgesamtvergütung 

Vorstandsvergütung in Tsd. Euro für Geschäftsjahr (Vorjahr): 568 (422) 
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9. Beteiligung von Anspruchsgruppen 

Das Unternehmen legt offen, wie gesellschaftliche und wirtschaftlich relevante Anspruchs -
gruppen identifiziert und in den Nachhaltigkeitsprozess integriert werden. Es legt offen, ob 
und wie ein kontinuierlicher Dialog mit ihnen gepflegt und seine Ergebnisse in den Nachhal -
tigkeitsprozess integriert werden. 

Wertvoll für die Gesellschaft  
„Die Barmenia ist Teil der Gesellschaft und hat kontinuierlichen Kontakt zu ihren Anspruchsgruppen .“ 

Anspruchsgruppen der Barmenia (kraft Gesetz)  
Die Anspruchsgruppen ergeben sich weitestgehend aus Gesetzen zur Rechtsform der Barmenia  
Versicherungen a. G. als Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit (VVaG), der Barmenia Kranken-
versicherung AG und der Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG als Aktiengesellschaften sowie 
weiteren Gesetzen, denen der Barmenia-Konzern unterliegt. Daraus ergeben sich folgende An-
spruchsgruppen, die im regelmäßigen Austausch mit den Barmenia-Vorständen stehen: 

 ● Mitgliedervertretung als Interessenvertreter der Kunden 

 ● Aufsichtsrat als Beratungs- und Überwachungsorgan 

 ● Betriebsrat als Interessenvertreter der Belegschaft  

Weitere Anspruchsgruppen der Barmenia 

Zu den weiteren Anspruchsgruppen der Barmenia gehören Kunden, die Mitarbeiter, der Vertrieb, 
Partner und Interessenten, die Politik, Aufsichtsbehörden, Verbände, Verbraucher und ihre Schutz -
organisationen sowie Medien. Die Gremien der Barmenia vertreten die Interessen der Stakeholder 
fortlaufend. Dazu gehört auch die Interessengemeinschaft selbstständiger Versicherungsvermittler 
der Barmenia Versicherungen e. V. (IVB), die die Einfirmenvertreter vertritt. Als Gremien mit beraten-
der Funktion agieren der Unternehmensbeirat und der Nachhaltigkeitsbeirat. Diese beratenden Gre-
mien setzen sich insgesamt aus Vertretern von Unternehmen, Politik, NGOs, Wissenschaft und Me-
dien zusammen. Darüber hinaus ist die Barmenia in Verbänden wie dem GDV und dem PKV-Ver-
band, aber auch im AGV, im BWV und in dem Unternehmensnetzwerk B.A.U.M. e. V., organisiert.  

Wesentlichkeit 

Die wesentlichen Themen werden unterjährig im Vorfeld von Sitzungen und Veranstaltun gen der 
vorab genannten Gremien ermittelt und dienten deshalb auch zur Erstellung der Wesentlichkeits- 
ermittlung. Darüber hinaus wurden im Jahr 2018 detaillierte Stakeholder -Interviews geführt, um den 
Gemeinwohlbeitrag (Public Value) der Barmenia zu ermitteln.  
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Leistungsindikatoren zu Kriterium 9 

Leistungsindikator GRI SRS-102-44 (siehe G4-27) 
Schlüsselthemen und Anliegen.  

  Anspruchsgruppen Themen/Anliegen 

Interne Anspruchs-
gruppen 

Mitgliedervertreter u. a. Entgegennahme des Lageberichtes 
und Jahresabschlusses sowie Wahl des 
Aufsichtsrates 

Aufsichtsrat Beratung zu strategischen und operativen 
Fragen zur Geschäftspolitik und Unterneh-
menssteuerung sowie Überwachung der  
Geschäftsführung 

Beirat Beratung in wichtigen geschäftspolitischen 
Fragen und Förderung des Versicherungs-
gedankens in der Öffentlichkeit 

Nachhaltigkeitsbeirat Beratung und Begleitung in der nachhalti-
gen Ausrichtung unter Beachtung der drei 
Säulen der Nachhaltigkeit:  
Ökonomie, Ökologie und Soziales 

Kunden  Sicherheit, Service, Erfüllbarkeit der Versi-
cherungsverträge, Compliance 

Interessengemeinschaft selbststän-
diger Versicherungsvermittler der 
Barmenia Versicherungen e. V. 
(IVB) 

Beratung der Geschäftsleitung in verschie-
denen Fragen, vertritt die Interessen der 
Einfirmenvertreter 

Mitarbeiter (Betriebsrat) Sichere Arbeitsplätze, Einkommen, soziale 
Sicherheit, Entwicklungsmöglichkeiten 

Externe Anspruchs-
gruppen 

Staat und Gesellschaft Steuern, sichere Arbeitsplätze, Einhaltung 
von Recht und Vorschriften, soziale Unter-
stützung 

Mitbewerber Einhaltung von Regeln und Spielregeln zur 
Sicherstellung eines fairen Wettbewerbs 

Geschäftspartner Sicherheit, Erfüllbarkeit der Verträge,  
Zusammenarbeit 

Medien Transparenz, Verbraucherschutz 
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Ermittlung des Public Value 

Im Rahmen einer wissenschaftlich-basierten Unter-
suchung hat die Barmenia in 2018 begonnen, ihren  
Gemeinwohlbeitrag zu ermitteln. Die zentrale Frage 
lautete: "Was macht die Barmenia wertvoll für die  
Gesellschaft?" Das Ziel dieser Studie war es, die 
zentralen Wertbeiträge zum Gemeinwohl systema-
tisch zu erfassen. Zur Beantwortung dieser Frage 
wurden Vertreterinnen und Vertreter der benannten 
Stakeholder-Gruppen befragt. Die Interviews wurden 
mittels einer eigens dafür entwickelten Methodik im 
persönlichen Gespräch durchgeführt.  

An der Studie haben 45 Experten aus der „relevanten 
Gesellschaft“ bzw. Stakeholder-Gruppen teilgenom-
men. Sie überblicken aufgrund ihrer Erfahrung und 
Expertise die gesellschaftlichen Belange und können 
die Barmenia und ihr Verhalten im gesellschaftlichen 
Raum vor diesem Hintergrund reflektieren. Acht der 
Interviewpartner sind weiblich, 37 sind männlich. 
25 der befragten 45 Personen gaben an, Kunden der 
Barmenia zu sein. Auch, wenn sie nicht in dieser 
Funktion, sondern aufgrund ihrer Expertise und Mei-
nungsführerschaft im relevanten Gesellschaftsbe-
reich befragt wurden. Neben den abgebildeten Stake-
holdern wurden einzelne Personen speziell für die 
Gruppe „Kunde“ interviewt, die sonst keiner weiteren 
Kategorie zuzuordnen waren. Für die geforderte  
Expertise sind eine gewisse Erfahrung und oftmals 
auch Position sowie eine gewisse Kenntnis über die 
Barmenia Voraussetzung. Erwartungsgemäß ist der 
Altersdurchschnitt der Expertengruppe mit 50 Jahren 
relativ hoch. 

Aus dem wissenschaftlichen Public Value-Modell der Barmenia wurden in Eigenregie die kommunika-
tiven Schwerpunkte der Barmenia abgeleitet (s. dazu „2. Wesentlichkeit“). 

Das Projekt wurde wissenschaftlich begleitet von Prof. Dr. Timo Meynhardt und Eduard Frantz M.A 
von der HHL Graduate School of Management, Dr. Arend Oetker Lehrstuhls für Wirtschaftspsycholo-
gie und Führung an der Handelshochschule Leipzig.  
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10. Innovations- und Produktmanagement 

Das Unternehmen legt offen, wie es durch geeignete Prozesse dazu beiträgt, dass Innovati-
onen bei Produkten und Dienstleistungen die Nachhaltigkeit bei der eigenen Ressour cennut-
zung und bei Nutzern verbessern. Ebenso wird für die wesentlichen Produkte und Dienstleis-
tungen dargelegt, ob und wie deren aktuelle und zukünftige Wirkung in der Wertschöp-
fungskette und im Produktlebenszyklus bewertet wird.  

Innovationen mit Haltung  
„Unsere Versicherungen sind Bestandteil gesellschaftlicher Lösungen. “ 

Lebensversicherungen bieten Versicherungslösungen für Risiken wie Tod und Berufsunfähigkeit 
sowie Langlebigkeit. Sie bieten langfristige Planungssicherheit und erweisen sich somit als 
zuverlässige Form der (Alters-)Vorsorge. Private Lebens- und Rentenversicherungen sind 
kapitalgedeckt und generationengerecht.  

Die Barmenia Lebensversicherung a. G. bietet kapitalgedeckte Produkte zur (Alters-)Vorsorge an. 
Damit leistet sie einen wichtigen und heutzutage unverzichtbaren Beitrag zu einem nachhaltigen 
System der sozialen Sicherung. Die Versicherten der Barmenia sorgen durch eigenes An sparen in 
kapitalgedeckten Lebensversicherungsprodukten selbst für ihr Alter vor.  

Mit einer individuellen Fondsauswahl bietet die Barmenia Lebensversicherung dem nachhaltigkeits -
orientierten Kunden ein besonderes Angebot an:  
Im Rahmen der Investprodukte und der Überschussverwendung "Fondsanlage" können die Gelder in 
ökologische und nachhaltige Fonds investiert werden.  

Für eine erfolgreiche und langfristige Wettbewerbsfähigkeit der Versicherungsunternehmen hat eine 
effiziente und zielgerichtete Produktpoli tik ausschlaggebende Bedeutung. Die Entwicklung neuer 
Produkte sowie deren Innovation, orientieren sich maßgeblich an den Kundenwünschen - unter 
Berücksichtigung einer nachhaltigen Unternehmenspolitik. Die Barmenia entwickelt Versicherungen 
und Innovationen, die Bestandteil gesellschaftlicher Lösungen sind. Dies findet in einer Zeit des 
verschärften Wettbewerbs statt und unterliegt vielfältigen Gesetzgebungsmaßnahmen (Solvency II, 
soziale Sicherungssysteme). Diese Marktdynamik/Marktsättigung erfordert eine hohe Flexibilität bei 
der Definition und Marktpositionierung neuer Produkte. Klare Strukturen, kurze Produktentwicklungs -
zeiten (time to market) und Verantwortlichkeitsregelungen tragen wesentlich zum Erhalt einer starken 
Wettbewerbsfähigkeit und somit zum Unternehmenserfolg bei. 

Um diesem Anspruch gerecht zu werden, hat die Barmenia im Jahr 2014 das Produktmanagement 
(PM) neu definiert. Ziel des PM soll es daher sein, die unterschiedlichsten Aufgaben zur Produkt -
entwicklung und -pflege so konsequent aufeinander abzustimmen, dass die Produkte in einem 
dynamischen Umfeld ständig marktfähig und nachhaltig sind.  
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Die Aufgaben des Produktmanagements (PM) umfassen im Allgemeinen die Planung, Entwicklung, 
Produktion und Verwaltung von Produkten. Dazu zählen:  

 eine fundierte Qualitätssicherung 

 die Beurteilung und Bewertung von Produktideen 

 die Entscheidungsempfehlung an den Vorstand hinsichtlich der Einführung/Änderung von 
Produkten 

 eine Vertriebswegeentscheidung für Produkte 

 die Festlegung und Positionierung neuer und bestehender Produkte im Zielmarkt  

 die konsequente Überprüfung der eingeführten Produkte auf Marktfähigkeit  

 die Entwicklung operativer und strategischer Marketingkonzepte sowie die Unterstützung der 
Vertriebsstrukturen durch Bereitstellung von Produktinformationen 

 die Sicherung der effizienten Zusammenarbeit aller am Produktentwicklungsprozess 
beteiligten Unternehmensbereiche 

Um zukünftig noch effektiver die Anforderungen des Marktes erfüllen zu können, wird die 
Organisationsstruktur regelmäßig auf die erforderlichen Qualitätsanforderungen geprüft.  

Die bei der Konzeption der Produkte mitwirkenden Bereiche sind überwiegend auch im PM -Kreis 
vertreten. Sie erhalten im Rahmen dieses Gremiums frühzeitig und regelmäßig Informationen zu 
ersten Überlegungen über neue oder zu modifizierende Produkte.  

Die einzelnen Prozessschritte, von der Produktidee bis hin zur Produkteinführung/Produktbegleitung , 
inkl. möglicher Handlungsweisen können so unmittelbar mit den Fachbereichen besprochen und 
abgestimmt werden. Hierbei steht der Kundenbedarf wesentlich im Blick. Versicherungsvermittler und 
Kooperationspartner können dabei Ideengeber sein.  

Über einen standardisierten Bewertungskriterienkatalog ist es möglich, das neue Produkt oder eine 
Produktinnovation anhand der fest definierten Kriterien, wie z. B. Wettbewerbsfähigkeit (u. a. soziale 
Aspekte) sowie Nachhaltigkeit (u. a. ökologische Betrachtung), zügig über ein Punktesystem zu 
bewerten. So kann die Entscheidung - pro oder contra - einfach und zeitnah getroffen werden. 

Der Teilnehmerkreis ist sowohl für die Entwicklung der Produktstrategie als auch für die Planung, 
Umsetzung und Koordination der daraus abgeleiteten Maßnahmen sowie für die permanente und 
abschließende Kontrolle verantwortlich.  

Mit der Versicherungsvertriebsrichtlinie IDD (engl. Insurance Distribution Directive) wurde ab 2018 
das Produktfreigabeverfahren für die Barmenia-Versicherungsunternehmen - kurz POG (engl. 
Product Oversight and Governance) - verbindlich eingeführt. Dieses beschreibt neben den Regeln 
zur Zielmarktbestimmung die angemessenen Maßnahmen und Verfahren für die Gestaltung, 
Überwachung, Überprüfung und den Vertrieb von Produkten. Die Regelungen müssen dem 
Komplexitätsgrad und den Risiken in Bezug auf die Produkte sowie der  Art, dem Umfang und der 
Komplexität des entsprechenden Geschäfts des Herstellers angemessen sein.  
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Produktneuheiten 

Die Barmenia entwickelt Produkte, die u. a. eine drohende Altersarmut verhindern können. Es gibt 
auch Produkte, die Arbeitgeber für innovative Angebote zur Mitarbeiterbindung nutzen können. Vor 
allem in Zeiten von Arbeitskräftemangel werden Zusatzleistungen für Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
immer bedeutender. Zum Portfolio der Barmenia gehören folgende demografiefeste Produkte: 

 Staatlich geförderte Altersvorsorgeprodukte, wie Riester- und Rürup-Rente 
 

 Private Altersvorsorge, z. B. fondsgebundene Rentenversicherungen mit nachhaltigen Fonds  
 

 Betriebliche Altersversorgung 

Die Kunden haben die Möglichkeit, verschiedene Fonds bei der fondsgebundenen Rentenversiche-
rung auszuwählen. Für nachhaltigkeitsorientierte Kunden stehen auch entsprechende Fonds zur 
Auswahl.  

In 2019 hat die Barmenia die ETFs (Exchange Traded Funds - börsengehandelte Indexfonds) mit ins 
Portfolio aufgenommen. Damit bietet die Barmenia ihren Kunden eine noch größere Auswahlmög-
lichkeit in der Anlage ihrer Beiträge.  

Im Jahr 2020 wurde das Angebot um einen ESG-ETF „UBS - MSCI EMU Socially Responsible ETF 
EUR A-dis“ erweitert. Der MSCI EMU Socially Responsible 5% Issuer Capped Index ist ein Markt-
kapitalisierungsindex auf Freefloat-Basis («free float-adjusted»). Dieser misst die Performance der 
Aktienmärkte in Ländern der Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion. Dabei werden lediglich 
Unternehmen berücksichtigt, die im Vergleich mit der Konkurrenz aus ihrem Sektor über ein hohes 
Rating in den Bereichen Umweltschutz, soziale Verantwortung und Unternehmensführung (ESG)  
verfügen. Damit soll sichergestellt werden, dass aus ESG-Sicht nur die besten Unternehmen ver-
treten sind. 

Fondsangebot wurde mit Höchstnoten bewertet 

In diesem Jahr wurden Fonds der Barmenia mehrfach ausgezeichnet. So erhielt die Barmenia von 
der Zeitschrift Capital im März die höchstmögliche Bewertung von fünf Sternen. Auch das Handels-
blatt - in Kooperation mit Assekurata - zeichnete im April das untersuchte Fondsangebot der 
Barmenia mit der höchsten Bewertung von insgesamt „Sehr gut“ aus.  

Die Nachhaltigkeitsfonds 
- „Barmenia Nachhaltigkeit Balanced“ mit „Sehr gut“ und der  
- „Barmenia Nachhaltigkeit Dynamic“ mit „Gut“  
erreichten im Gesamtranking mit den Plätzen drei und vier ein Top-Ergebnis. 

Die Rentenversicherung bietet eine hohe Flexibilität in der Ein- und Auszahlphase, sodass die 
Bedürfnisse der Kunden abgedeckt werden können. 

Die Barmenia ist Konsortialpartner im Rentenwerk. Über das Konsortium "Das Rentenwerk" wird das 
Betriebsrentenstärkungsgesetz umgesetzt. Ziel des Gesetzes ist es, die betriebliche Altersversor-
gung vor allem in kleinen und mittelständischen Unternehmen zu fördern und somit zu einer besseren 
Versorgung im Alter beizutragen.  



 Barmenia Lebensversicherung a. G. - CSR-Bericht 2020 33 

  

 

 

Darüber hinaus bietet die Barmenia zur Absicherung bei Berufsunfähigkeit eine entsprechende 
Versicherung an. Kunden, die aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr arbeitsfähig sind, erhalten 
eine Erwerbsminderungsrente. Diese sichert nur einen Teil des ursprünglichen Verdienstes ab. Über 
eine Rente aus der Berufsunfähigkeitsversicherung kann der Kunde und ggf. seine Familie trotz 
Krankheit ein finanziell abgesichertes Leben führen.  

Die ökologischen und sozialen Wirkungen der Versicherungsleistungen können nicht separat ermit -
telt werden. Sie werden als finanzielle Leistungen insgesamt im Geschäftsbericht und unter  
„18. Gemeinwesen“ unter Aufwendungen für Versicherungsfälle genannt.   

Customer-Experience-Management und kontinuierliche Kundenfeedback-Systeme 

Ziel ist, den Service im Sinne der Barmenia-Kunden fortlaufend weiterzuentwickeln. Die Barmenia will 
sich an den Kundenbedürfnissen ausrichten und ihr Markenversprechen „#MachenWirGern“ einlösen.  

Dazu priorisiert die Barmenia im Rahmen des Customer-Experience-Managements aus Kundensicht 
relevante Prozesse und führt an wichtigen Kontaktpunkten kontinuierliche Kundenbefragungen durch 
(z. B. nach einer Leistungsabrechnung oder nach einem Gespräch mit der telefonischen Kunden-
betreuung). Durch die Erhebung der Weiterempfehlungsbereitschaft und durch tiefergehende 
Zufriedenheits- und Faktenfragen können Kundenerlebnisse abgebildet, Kundenerwartungen 
analysiert, Verbesserungspotenziale identifiziert und Serviceziele abgeleitet werden. Die Abfrage 
konkreter Aspekte eines Kundenkontaktes und die Software -gestützte Verarbeitung der Kunden-
antworten bietet der Barmenia die Möglichkeit, Zusammenhänge sichtbar zu machen und Einflüsse 
auf die Gesamtzufriedenheit und die Weiterempfehlungsbereitschaft quantitativ und qualitativ zu 
erkennen. 

Beispiel: Customer-Experience-Management in der telefonischen Kundenbetreuung 

Seit dem Jahr 2016 gibt es das kontinuierliche Feedback-System. Damit kann die Barmenia wichtige 
Kriterien für die Zufriedenheit und Weiterempfehlungsbereitschaft aus Kundensicht ermitteln. Ein 
relevanter Aspekt ist zum Beispiel, dass der Kunde das Gefühl vermittelt bekommt, dass sich der 
Mitarbeiter um sein Anliegen kümmert. Ein weiteres Kriterium ist, dass der Mitarbeiter Sachverhalte 
einfach und verständlich erklären kann. 

Die Bewertung dieser Aspekte erfolgt auf einer Antwortskala von „stimme voll und ganz zu“ bis 
„stimme gar nicht zu“. Mit den Erkenntnissen konnten konkrete Ziele mit Blick auf den Kundenanteil 
„stimme voll und ganz zu“ festgelegt und Maßnahmen zur Zielerreichung erarbeitet und umgesetzt 
werden. 

Das Ergebnis ist eine deutliche und kontinuierliche Verbesserung bei der Bewertung der beiden 
Teilaspekte „Zuständigkeit“ und „Erklärung des Sachverhaltes“ mit gleichzeitiger Verbesserung der 
Gesamtzufriedenheit. Den Aussagen „Der Mitarbeiter fühlte sich für mein Anliegen zuständig“ und 
„Der Mitarbeiter konnte den Sachverhalt einfach und verständlich erklären“ stimmen mittlerweile mehr 
als 75 % der befragten Kunden voll und ganz zu. 

Diese Beispiele zeigen, wie mit Hilfe des kontinuierlichen Kundenfeedback-Systems ein fortlaufendes 
Erarbeiten von zielführenden Verbesserungsmaßnahmen und ein regelmäßiges Controlling hinsicht-
lich Relevanz und Wirksamkeit erfolgen kann. 
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Leistungsindikatoren zu Kriterium 10 

Leistungsindikator G4-FS11 
Prozentsatz der Finanzanlagen, die eine positive oder negative Auswahlprüfung nach Um -
welt- oder sozialen Faktoren durchlaufen. 
 
(Hinweis: der Indikator ist auch bei einer Berichterstattung nach GRI SRS zu berichten)  

Kundengelder: Verantwortungsvolle Investitionen mit Bekenntnis zu UNPRI  
„Investitionen setzen wir verantwortungsvoll ein unter Berücksichtigung von Sozial - und Umwelt- 
aspekten.“ 

Die Erfüllung der Verträge hat oberste Priorität. Dazu gehört für die Barmenia auch, dass das Geld 
der Kunden verantwortungsvoll investiert wird.  

Seit dem Jahr 2014 bekennen sich die Barmenia-Unternehmen zu 
den Grundsätzen für verantwortungsvolles Investieren der Vereinten 
Nationen (engl. Principles for Responsible Investments, kurz PRI).  

Die Barmenia war somit einer der ersten Versicherer in Deutschland, der dieses Bekenntnis abgege-
ben hat.  

Mit der Unterschrift verpflichtet sich die Barmenia, Umwelt -, Sozial- und Unternehmensführungs- 
aspekte bei Investitionsentscheidungen zu beachten. Diese Verpflichtung zu den UNPRI beinhaltet, 
dass die Barmenia zum 31. März eines jeden Jahres einen Transparenzbericht an das PRI -Sekreta-
riat geben muss. Dieser Bericht zeigt die Weiterentwicklung in der Kapitalanlage der Barmenia auf. 
Der öffentliche Teil kann unter www.unpri.org eingesehen werden.  
  

http://www.unpri.org/
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Die Barmenia hat Ausschlusskriterien festgelegt, die für Neuinvestitionen und seit 2019 auch ohne  
Bestandsschutz für den Altbestand gelten: 

Ausschlusskriterien der Barmenia 

Unternehmen:  

 Herstellung von oder Handel mit geächteten Waffen (Streubomben, Landminen etc.) sowie konven-
tionellen Waffen und konventionellen Waffenkomponenten 

 Herstellung von Bioziden (Chemikalien, die von der WHO als extrem gefährlich eingestuft werden)  

 Bei der Behandlung von Arbeitnehmern Verstoß gegen Prinzipien, die die ILO als grundlegend an-
sieht: Versammlungs- und Vereinigungsfreiheit, Zwangsarbeit, Kinderarbeit, Diskriminierung sowie 
systematische Umgehung von Mindestarbeitsstandards. Dies gilt für die Unternehmen selbst sowie 
für deren Zulieferer/Subunternehmer. 

 Verstoß gegen Menschenrechte über Arbeitsverhältnisse hinaus, z.  B. Inkaufnahme von Gefähr-
dung der Kunden, Menschenhandel, Gewaltanwendung, Verletzung der Selbstbestimmungsrechte. 
Dies gilt für die Unternehmen selbst sowie für deren Zulieferer/Subunternehmer.  

 Verstoß gegen ein oder mehrere der zehn Prinzipien des UN GLOBAL COMPACT  

Staaten: 

 Verstoß gegen Arbeitsrechte hinsichtlich Mindestlöhne, Arbeitszeiten, Sicherheit und Gesundheit  

 Autoritäre Regime 

 Juristische Diskriminierung gesellschaftlicher Gruppen, z. B. Frauen, Behinderte, Minderheiten  

 Weite Verbreitung von Kinderarbeit  

 Verstoß gegen Menschenrechte, z. B. politische Willkür, Folter, Bewegungs- und Religionsfreiheit 

 Massive Einschränkung der Presse- und Medienfreiheit 

 Praktizierung der Todesstrafe  

Weiterentwicklung 

Die Barmenia versteht Nachhaltigkeit als Weg, auf dem Meilensteine gese tzt werden, die kontinuier-
lich geprüft und mit Augenmaß weiterentwickelt werden. In 2020 konnten weitere Entwicklungen vor-
genommen werden. 

Ausschlusskriterien für Neuinvestitionen und Altbestand 

Die Ausschlusskriterien gelten für alle Neuinvestitionen. Der  Bestandsschutz für Wertpapiere mit ne-
gativen Nachhaltigkeitsmerkmalen wurde aufgehoben, wobei das wirtschaftliche Interesse im Sinne 
der Versichertengemeinschaft gewahrt bleiben muss. Nach Bekanntwerden eines Negativmerkmals 
werden die Bestände überprüft und innerhalb der nächsten 12 Monate interessenwahrend Umschich-
tungen vorgenommen. Im Rahmen der Anlageausschusssitzungen weisen die Manager der Spezial-
fonds nach, welche Wertpapiere mit negativen Nachhaltigkeitsmerkmalen seit wann im Bestand sind, 
die Veräußerungspflicht innerhalb von 12 Monaten wird hier ebenfalls überprüft.  
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Entwicklung des CO2-Footprints der Kapitalanlage 

Es wurde erstmals eine CO2-Auswertung der Portfolien mit Vergleichsbenchmark vorgenommen. Bei 
der Bewertung der Auswertung ist zu beachten, dass nur für 49 Prozent der Wertpapiere im Bestand 
verwendbare CO2-Daten zur Verfügung standen. Diese Auswertung wird aktuell analysiert und zeigt 
mögliche Ansatzpunkte für den Umbau der Portfolien hin zu nachhaltigeren CO2-ärmeren Kapitalströ-
men auf. Diese Ansätze werden im nächsten Jahr auf Umsetzbarkeit geprüft.  

Im Rahmen von Solvency II werden ESG-Risiken regelmäßig analysiert und erforderlichenfalls Maß-
nahmen zur Minderung von ESG-Risiken implementiert. 

Regulatorik 

Es wurde ein bereichsübergreifendes Projektteam zur Regulatorik im Bereich Nachhaltigkeit gegrün-
det. Es wird zielgerichtet an der Umsetzung der Transparenzverordnung zum 10.03.2021 gearbeitet. 
Die Barmenia strebt eine nachhaltige Kapitalanlage an. Dabei musste die Frage geklärt werden, in 
welchen Punkten die Barmenia den Anforderungen der Verordnung nachkommen oder ihre Nichter-
füllung erklären möchte. 

Der Prozentsatz der Finanzanlagen, die eine positive oder negative Auswahlprüfung nach Umwelt - 
oder sozialen Faktoren durchlaufen, liegt bei der Barmenia Lebensversicherung a. G. bei 93 %  
(2019 bei 93 %). 

Bereits im Jahr 2019 wurden alle Anlageklassen von der Nachhaltigkeitsstrategie erfasst mit Aus-
nahme der Immobilien, Baufinanzierungen und strategischen Bete iligungen. Aktuell werden Klassifi-
zierungsmöglichkeiten für Immobilien und Baufinanzierungen geprüft.  

Hinweis: Die Barmenia behält sich zur Portfoliosteuerung vor, Investments in US Treasuries bis max. 3 % des Kapitalanlagevolumens zu tätigen. 
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Risikobewertung 

Die adäquate Begegnung von Nachhaltigkeitsrisiken im Sinne der ESG-Kriterien wird bei der  
Barmenia als gesamtunternehmerische Verantwortung betrachtet. In der Kapitalanlage werden  
Nachhaltigkeitsrisiken seit der Bekennung zu den PRI im Jahre 2014 explizit adressiert. Die sowohl 
gesellschaftliche als auch politische Bedeutung der Nachhaltigkeit nimmt die Barmenia fortwährend 
zum Anlass, die Auswirkungen möglicher Nachhaltigkeitsrisiken auf das gesamte Unternehmen zu 
überprüfen. In diesem Zusammenhang werden potenzielle Risiken wie folgt bewertet (s. dazu auch  
„2. Wesentlichkeit – Risikomanagement und Bewertung von Nachhaltigkeitsrisiken“) : 

 Vorfälle bei einzelnen Emittenten werden insbesondere im Hinblick auf ihre finanziellen Auswir-
kungen und Risiken untersucht. Die Einbeziehung der Nachhaltigkeitsprinzipien in den Invest-
mentprozess schützt damit insbesondere vor finanziellen Risiken (bspw. Schadenersatzzahlun-
gen bei Nichteinhaltung von Umweltstandards oder Korruption), die sich in Aktien - und Renten-
kursen widerspiegeln. Insofern wird hierdurch auch eine langfristig orientierte Rendite sicherge-
stellt. 

 Zusätzlich zu den finanziellen Risiken können auch Reputationsrisiken für die Barmenia - 
Versicherungsgruppe deutlich besser vermieden werden. 

 Auch werden Investitionen in Geschäftsmodelle gemieden, die Risiken für die Barmenia -Versi-
cherungsgruppe im Kerngeschäft schaffen können, z. B. bei Geschäftsmodellen mit negativen 
Auswirkungen auf die Gesundheit und damit auf die Kosten der Krankenversiche rung. 

 Um eine ganzheitliche Berücksichtigung der Nachhaltigkeitsrisiken im Risikomanagementsystem 
der Barmenia zu gewährleisten, wurden im Rahmen der zweiten Risikoinventur 2020 Pflichtanga-
ben für die ESG-Risiken in die einzelnen Risikomeldungen integriert . In diesem Zusammenhang 
müssen die jeweiligen Risikobeobachter erörtern, inwiefern das in der Risikomeldung skizzierte 
Risiko einen Bezug zu Nachhaltigkeitsrisiken im Sinne der ESG hat.  
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Kriterien 11–20: Nachhaltigkeitsaspekte 

Kriterien 11–13 zu UMWELTBELANGEN 

11. Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen 

Das Unternehmen legt offen, in welchem Umfang natürliche Ressourcen für die Geschäfts -
tätigkeit in Anspruch genommen werden. Infrage kommen hier Materialien sowie der Input 
und Output von Wasser, Boden, Abfall, Energie, Fläche, Biodiversität sowie Emissionen für 
den Lebenszyklus von Produkten und Dienstleistungen.  

Seit 2015 wirtschaftet die Barmenia an ihrem Wuppertaler Hauptstandort mit knapp 1.600 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern klimaneutral. Das Umwelt- und Energiemanagement hat einen guten Zustand 
erreicht, der beispielsweise bei den Energie-Audits zum Energiedienstleistungsgesetz (EDL-G) be-
stätigt wird. Dies bestätigen auch immer wieder Auszeichnungen, wie beispielsweise von Statista und 
Capital. 

Barmenia auf Platz 3 aller klimabewussten Unternehmen in 
Deutschland 
Im Januar 2021 hat das Datenportal Statista und Capital (2/2021) die  
CO2-Emissionsdaten von 2.000 börsennotierten Konzernen, großen Mittel-
ständlern und Familienunternehmen in Deutschland untersucht. Im Zent-
rum der Studie stand die Frage, welchen Unternehmen es gelingt, CO 2-
Emissionen zu reduzieren, ohne dadurch Umsatz- oder Produktionswachs-
tum einschränken zu müssen. Die Barmenia kam im branchenübergreifen-
den Gesamtranking nach Zalando und Gardena auf Platz 3 und wurde als 
erster Versicherer gelistet.  

CO2-Bilanz der Hauptverwaltungen 

Seit 2010 erfasst die Barmenia ihre Verbrauchswerte in einem CO2-Berechnungstool vom Verein für 
Umweltmanagement und Nachhaltigkeit in Finanzinstituten e. V. (VfU) . In den ersten Jahren wurde 
der Datenhaushalt optimiert. Mit der erstmaligen Klimaneutralität hat die Barmenia auch ihre detail-
lierte CO2-Bilanz im Internet unter www.klimaneutral.barmenia.de veröffentlicht. 
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Folgende Kennzahlen werden in der CO2-Bilanz erfasst und die CO2-Emissionen jährlich über inter-
nationale Klimaschutzprojekte kompensiert : 

 ● Strom 

 ● Wärme 

 ● Wasser 

 ● Papier 

 ● Geschäftsreiseverkehr 

 ● Entsorgung 

 ● Kühl- und Löschmittel 

Versicherungslösungen sind Dienstleistungen und nehmen keinen großen Einfluss auf natürliche 
Ressourcen. Da die Barmenia aber auch Versicherungsschutz für Umweltrisiken bereithält, sieht sie 
es als ihre Unternehmensverantwortung an, neben wirtschaftlichen und sozialen Aspekten auch das 
Bewusstsein für die Umwelt zu schärfen.  

Im Produkt- und Kapitalanlagenbereich sowie in den Einkaufsrichtlinien fließen quali tative Umwelt-
aspekte ein. Im Kapitalanlagebereich wurden im Berichtsjahr erstmals CO 2-Emissionen ausgewertet  
(s. dazu „10. Innovations- und Produktmanagement - Entwicklung des CO2-Footprints der Kapital- 
anlage“) 

Qualitative Umweltaspekte in Produkten und Kapitalanlage sowie Einkauf 

Neben der Umsetzung von Umweltmaßnahmen im Geschäftsbetrieb fließen qualitative Umwelt - 
aspekte auch in Produktlösungen und die Kapitalanlage ein (s. dazu "10. Innovations - und Produkt-
management").  

Darüber hinaus beinhalten auch die Einkaufsrichtlinien für die Betriebsausstattung entsprechende 
Aspekte:  

 Produkte 
Das Produktportfolio bietet u. a. spezielle Nachhaltigkeitsfonds und –ETF. 

 Kapitalanlage 
Für die Kapitalanlage wurden Ausschlusskriterien festgelegt, die u. a. Umweltverstöße  
ahnden. Darüber hinaus beschäftigen sich die Kapitalanleger mit der CO2-Bewertung von  
Investitionen. Derzeit werden die politischen Entwicklungen mit Aufmerksamkeit verfolgt.  

 Einkauf 
In der Barmenia-Einkaufsrichtlinie findet auch der Umweltaspekt Berücksichtigung. Dort heißt 
es: "Beim Einkauf soll der Einfluss des Produktes auf die CO 2-Bilanz, die Energieeffizienz so-
wie den Umweltschutz in den Entscheidungsprozess einbezogen werden. Dies kann durch die 
Beachtung von Umweltsiegeln erreicht werden."   
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12. Ressourcenmanagement 

Das Unternehmen legt offen, welche qualitativen und quantitativen Ziele es sich für seine 
Ressourceneffizienz, insbesondere den Einsatz erneuerbarer Energien, die Steigerung der 
Rohstoffproduktivität und die Verringerung der Inanspruchnahme von Ökosystemdienstleis-
tungen gesetzt hat, welche Maßnahmen und Strategien es hierzu verfolgt, wie diese erfüllt 
wurden bzw. in Zukunft erfüllt werden sollen und wo es Risiken sieht.  

Klimaneutrale Hauptverwaltungen seit 2015 

Seit 2015 wirtschaftet die Barmenia am Wuppertaler Hauptstandort, Barmenia-Allee 1, klimaneutral. 
Die CO2-Emissionen konnten seit dem Jahr 2010 stark reduziert werden.  

Von 2011 bis zum Jahr 2018 hat sich ein Umweltmanagementteam mit den jeweiligen Fachbereichen 
intensiv um die Senkung von Verbräuchen und die Vermeidung sowie Reduzierung von CO2-Emissio-
nen gekümmert. Dazu gehörten auch erfolgreiche Umweltzertifizierungen wie Ökoprofit. Einzelne 
Fragestellungen wurden im Nachhaltigkeitsbeirat diskutiert.  
Das Umweltmanagementteam wurde Ende 2018 aufgelöst, da ein guter Zustand erreicht wurde. Das 
Energie- und Umweltmanagement ist mittlerweile Tagesgeschäft und wird von den Fachbereichen 
selbst verantwortet.  
Der Nachhaltigkeitsbeauftragte koordiniert die CO2-Bilanz mit den betroffenen Fachbereichen, die 
vom Rechnungswesen geprüft wird.  
Der unvermeidbare Rest an CO2-Emissionen wird jährlich über ein zertifiziertes Klimaschutzprojekt 
ausgeglichen. Die Mitarbeiter stimmen über das Projekt ab.  

Flächendeckender Einsatz von klimaneutralen Ökostrom seit 2013  

Die Hauptverwaltungen, die Bezirks- und Maklerdirektionen sowie Bezirksleitungsbüros werden seit 
2013 mit klimaneutralem Ökostrom versorgt. Der Stromverbrauch wird durch den Anbieter als klima-
neutral bewertet. Darüber hinaus ist keine Detailerfassung von Daten in den Außenstellen möglich, 
da die Nebenkostenabrechnungen nicht rechtzeitig und das Datenmaterial teilweise nur unvollständig 
verfügbar sind.  

Ziel: Erhalt des guten Zustands 

Ziel ist es, den guten Zustand des Energie- und Umweltmanagements zu erhalten sowie die  
Klimaneutralität für die Hauptverwaltungen jährlich zu bestätigen.  

Ein wesentliches Risiko wird derzeit nicht gesehen, da die Barmenia sich insgesamt zu Umwelt - 
themen gut aufgestellt hat. Dies wurde im Rahmen von Zertifizierungsprozessen und bei der Über-
prüfung von gesetzlichen Vorgaben, wie dem Energiedienstleistungsgesetz, bestätigt.  

Hinweis: Umrechnung nach Unternehmen für Leistungsindikatoren 11 bis 12  

Die jeweiligen Verbrauchswerte für die Leistungsindikatoren 11 bis 12 werden als Gesamtzahl für die 
Barmenia-Versicherungsgruppe mit Barmenia-Konzern und Barmenia Lebensversicherung a. G. er-
mittelt, erfasst und in CO2-Emissionen umgerechnet.  
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Neuer Verteilungsschlüssel für Verbrauchswerte und CO2-Emissionen 

Bei den Themen „Ressourcenmanagement“ und „Klimarelevante Emissionen“ wurden in den letzten 
Jahren die Umweltkennzahlen nach Vollzeitäquivalenten der Personalkennzahlen auf die einzelnen 
Unternehmen geschlüsselt. Diese Vorgehensweise wurde im Berichtsjahr überprüft. Das  Ergebnis ist, 
dass ab 2020 eine verursachungsgerechtere Belastung der Unternehmen erfolgt. Da CO 2 eine wich-
tige Kennzahl ist, wird zukünftig der Kostenverteilungsschlüssel des Etats genutzt, aus dem die 
Emissionszertifikate bezahlt werden. Der neue Verte ilungsschlüssel erstreckt sich auf die gesamten 
Daten der CO2-Bilanz inkl. der Verbrauchswerte. Auf die Barmenia Krankenversicherung AG werden 
60 Prozent (Vorjahr: 74 %) verteilt, auf die Barmenia Allgemeine Versicherungs -AG 20 Prozent 
(Vorjahr: 15 %) und die Barmenia Lebensversicherung a. G. 20 Prozent (Vorjahr: 11 %). Dadurch 
kommt es im Berichtsjahr zu Verschiebungen innerhalb der Unternehmen.  
Für den Barmenia-Konzern wird ein eigener nichtfinanzieller Bericht veröffentlicht. 
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Leistungsindikatoren zu den Kriterien 11 bis 12 

Leistungsindikator GRI SRS-301-1 (siehe G4-EN1):  
Eingesetzte Materialien nach Gewicht oder Volumen.  

Papiereinkauf in Tonnen (t): 
Gesamt: 43,59 t (2019: 18,23 t) 

Der Anteil der Papiere mit Nachhaltigkeitslabel (FSC und PEFC) betrug 100 Prozent (2019:  
100 Prozent). 

Besondere Hinweise: 

 Bei dieser Kennzahl wird die Beschreibung der eingesetzten Materialien gefordert.  

 Da Papier eine wichtige Ressource für die Darstel lung von Versicherungsinformationen bei 
einem unsichtbaren Produkt ist, wird diese Kennzahl angegeben, sondern die eingekaufte 
Menge.  

 Da die IT-Systeme der Barmenia ausschließlich die Erfassung der Einkaufsdaten vorsehen, 
wird nicht das eingesetzte Material (Verbrauch) angegeben.  

 Begründung für Steigerung des Papiereinkaufs im Berichtsjahr  

o In diesem Jahr führte ein Einkauf im November für das Folgejahr 2021 zu einer be-
deutenden Steigerung des Papiervolumens. Es wurden über 94 t Kopier - und  
Druckerpapier sowie Briefumschläge für alle Barmenia-Unternehmen bestellt. Auf  
die Barmenia Krankenversicherung AG entfällt ein Anteil von 60 Prozent und auf die 
Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG von 20 Prozent. 

o Aufgrund dieser extremen Verschiebung wird die Kennzahl in diesem Bericht von 
„Papierverbrauch“ in „Papiereinkauf“ geändert.  

o Darüber hinaus ist die Barmenia vom Gesetzgeber verpflichtet, die Kunden über  
diverse Geschäftsprozesse schriftlich zu informieren.  
In 2020 gab es viele Aussendungen an Kunden, die den Papiereinsatz erforderten. 

 Aufgrund von Prozessverschlankungen wird seit dem Berichtsjahr 2019 der gesamte  
Papiereinkauf im Bericht berücksichtigt. Es erfolgt keine Abgrenzung mehr zwischen den 
Hauptverwaltungen und Niederlassungen. 

Seit Beginn des Jahrtausends verfolgt die Barmenia die Vision des papierlosen Büros. Eine Viel-
zahl von Maßnahmen führten zur Papierreduktion in Relation zum Geschäftszuwachs. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind sensibilisiert, wenn möglich auf Papier zu verzichten (s. dazu auch 
unter "Branchenspezifische Ergänzungen - Papierlose Prozesse durch Digitalisierung").  
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Leistungsindikator GRI SRS-302-1 (siehe G4-EN3) 
Energieverbrauch innerhalb der Organisation. 

Gesamter Verbrauch von Kraftstoff aus nicht erneuerbaren Quellen in Gigajoule (GJ): 
 Verbrauch von Heizöl: 4,32 GJ (2019: 2,45 GJ) 
 Verbrauch von elektrischem Strom: 3.930,08 GJ (2019: 2.381,55 GJ) 
 Verbrauch Fernwärme: 7.367,77 GJ (2019: 4.307,24 GJ) 
 Gesamter Energieverbrauch: 11.302,17 GJ (2019: 6.691,24 GJ) 

Erläuterungen: 

 Heizöl (Annahme): 1 l = 10 kWh,  
monatlicher NEA-Test: 12 x 50 l Verbrauch. 600 x 10 = 6.000 kWh  

 Der Umrechnungsfaktor entspricht dem VfU-Berechnungstool  
(1 GigaJoule = 277,8 Kilowattstunden) 
 

 

Leistungsindikator GRI SRS-302-4 (siehe G4-EN6) 
Erhöhung des Energieverbrauchs. 

Der Energieverbrauch ist im Jahr 2020 gesunken. Hintergrund ist das vermehrte mobile Arbeiten 
auf Grund der COVID-19-Pandemie. 

Aufgrund eines neuen Verteilungsschlüssels sind Verschiebungen innerhalb der Unternehmen 
möglich (s. dazu „Neuer Verteilungsschlüssel für Verbrauchswerte und CO 2-Emissionen“). 

 

Leistungsindikator GRI SRS-303-3 (siehe G4-EN8) 
Wasserentnahme nach Quelle. 

 Kommunale Wasserversorgung oder andere Wasserversorger in Kubikmeter (cbm): 
6.544,70 cbm (2019: 3.720,49 cbm) 

 Standard: Gemessene Werte 

 Wertübertrag aus CO2-Bilanz HV 2020 für Wasser  
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Leistungsindikator GRI SRS-306-2 (siehe G4-EN23) 
Abfall nach Art und Entsorgungsverfahren. 

Gesamtgewicht in Kilogramm (kg) gefährlicher und ungefährlicher Abfälle nach Entsorgungs - 
methoden: 

 Recycling: 21.295,00 kg (2019: 13.950,97 kg) 
 Müllverbrennung: 8.738,00 kg (2019: 9.211,47 kg) 

Der gesunkene Wert im Bereich der Müllverbrennung erklärt sich ebenfalls mit der erhöhten  
mobilen Arbeit auf Grund der COVID-19-Pandemie. 

Wahl der Entsorgungsmethode: 

 Direkt von der Organisation verfügt oder anderweitig direkt bestätigt  
o Papiermüll: Barmenia hat nach einem Datenschutzaudit den Entsorger festgelegt.  
o Restmüll: Barmenia hat nach Ausschreibung den Entsorger festgelegt.  
o Elektroschrott: Barmenia hat sich für einen gemeinnützigen Recyclingdienst ent-

schieden. 
 Organisatorische Vorgaben vom Entsorgungsdienstleister  

o Leichtverpackungen (Grüner Punkt): Organisatorische Vorgabe des Entsorgers  
(Städt. Betrieb) 
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Branchenspezifische Ergänzungen 

Papierlose Prozesse durch Digitalisierung 

Vor dem Hintergrund des nachhaltigen Handelns spielt gerade die Virtualisierung von Geschäftspro-
zessen eine herausragende Rolle. Online-Prozesse sind nachhaltig, da sie auf Grund ihrer digitalen 
Form bestimmte Ressourcen nicht benötigen oder sogar ersetzen können. Damit schont das Medium 
Internet vor allem in ökologischer Hinsicht die Umwelt. Wichtig dabei ist aber, dass sich die Stromge-
winnung umweltfreundlich gestaltet. Deshalb setzt die Barmenia klimaneutralen Ökostrom ein.  

Auch angesichts ökonomischer Aspekte wirkt das neue Medium effizienzsteigernd. Die zunehmende 
Nutzung des Internets reduziert den Papierverbrauch, die Transport - und die damit verbundenen  
Papier- und Versandkosten.  

Das Online-Kundencenter www.meine-barmenia.de bietet den Kunden selbst die Möglichkeit, nahezu 
papierlos mit der Barmenia zu korrespondieren. 

Durch die konsequente Prozessoptimierung können der Service erweitert und auf die Ressource  
Papier verzichtet werden (s. dazu auch unter "10. Innovations - und Produktmanagement"). 

Ganzheitliche Berücksichtigung von Ökonomie, Soziales und Ökologie  

Auch bei der Digitalisierung verfolgt die Barmenia einen ganzheitlichen Ansatz:  

 Die Einkaufsrichtlinie enthält wirtschaftliche, soziale und ökologische Kriterien.  

 Beim Kauf von IT-Geräten wird auf Energieeffizienz und Recyclingmöglichkeiten geachtet.  

 Kunden können auf Papier verzichten und über das Online -Kundencenter  
www.meine-barmenia.de ihre Vertragsdaten und Briefe (z. B. Leistungsabrechnungen)  
einsehen.  

 Die IT-Ressourcen der Barmenia werden mit CO2-freiem Ökostrom versorgt.  

 Wenn Papier verwendet werden muss, wird Umweltpapier eingesetzt.  

 Postalische Versendungen erfolgen mit GoGreen - dem klimaneutralen Versand der  
Deutschen Post.  

 Die Hauptverwaltungen mit ihren Prozessen sind seit 2015 klimaneutral gestellt . 

  

https://bsfmbweb-p.barmenia24.de/LoginManager?authProvider=Barmenia&ci=mb&scope=openid+meineBarmenia&response_type=id_token+token&client_id=MBV_OAuth2_Client&redirect_uri=https%3A%2F%2Fwww.meine-barmenia.de%2F&state=YQqRPLIVvtnQbmCcYmBkj71CJQFDwnIPVCyi4oAl&nonce=YQqRPLIVvtnQbmCcYmBkj71CJQFDwnIPVCyi4oAl&display=page
http://www.meine-barmenia.de/
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13. Klimarelevante Emissionen 

Das Unternehmen legt die Treibhausgas(THG)-Emissionen entsprechend dem Greenhouse 
Gas (GHG) Protocol oder darauf basierenden Standards offen und gibt seine selbst gesetz-
ten Ziele zur Reduktion der Emissionen an. 

CO2-Emissionen: Vermeidung, Reduzierung und Kompensation 

Seit 2015 wirtschaftet die Barmenia am Wuppertaler Hauptstandort klimaneutral 
(s. dazu auch "12. Ressourcenmanagement"). Die Hauptverwaltungen werden 
mit ihren Prozessen als wesentlich für die Ermittlung der CO 2-Emissionen ange-
sehen, da knapp 94 % der Innendienstmitarbeiter dort ansässig sind und sie 
über eine umfangreiche IT-Infrastruktur, ein Betriebsrestaurant und eine Viel-
zahl von Seminarräumen verfügen. 

Seit 2011 werden CO2-Emissionen kontinuierlich 

 vermieden, z. B. durch Einsatz von klimaneutralem Ökostrom,  

 reduziert, z. B. durch Senkung von Verbräuchen,  

 und seit 2015 jährlich über zertifizierte Klimaschutzprojekte kompensiert.  

Erstmals wurde für das Jahr 2015 eine CO2-Bilanz veröffentlicht. Kennzahlen zur betrieblichen Um-
weltleistung werden erfasst und in CO2-Emissionen umgerechnet. Dazu wird das Kennzahlentool* 
vom Verein für Umweltmanagement und Nachhaltigkeit in Finanzinstituten e. V. (VfU) genutzt.  

Wiederholte Senkung der Treibhausgase gegenüber Vorjahr 

In 2019 hatten die CO2-Emissionen der gesamten Barmenia-Versicherungsgruppe mit 895 t erstmals 
die Tausendergrenze unterschritten. Dieses Ergebnis konnte in 2020 mit 839 t nochmals gesenkt 
werden. Gegenüber dem Vorjahr gab es eine weitere Einsparung von 56 Tonnen.  

Besonders hervorzuheben ist, dass die Deutsche Bahn nach den Fernreisen auch den gesamten 
Nahverkehr klimaneutral gestellt hat. Schon seit vielen Jahren werden die ökologischen Vorteile von 
Bahnreisen in der internen Reiserichtlinie beworben und die CO 2-Vorteile gegenüber dem Auto oder 
Flugzeug im Online-Geschäftsreisen-Buchungstool Atlatos ausgewiesen. 

Die deutliche Senkung des Stromverbrauchs durch die Homeoffice-Situation in der COVID-19- 
Pandemie hatte keine Auswirkungen auf die CO2-Emissionen, da der eingesetzte Ökostrom vom 
Energieversorger als klimaneutral bewertet wird.  

Auf Empfehlung des VfU werden die Bahnreisen sowie Ökostrom in der Bilanz aber nicht vollständig 
als klimaneutral ausgenullt, sondern mit ihren geringfügigen CO 2-Emissionen ausgewiesen. So wer-
den auch die Vorstufen methodisch korrekt berücksichtigt.  
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Homeoffice in der CO2-Bilanzierung 

Zu Beginn des Jahres hat sich die Barmenia beim VfU für die Entwicklung eines CO 2-Bilanzierungs-
tools für das Homeoffice ausgesprochen, da diese Arbeitsform bisher nicht in der CO 2-Bilanz berück-
sichtigt wurde. Es wurde daraufhin ein einfaches Tool entwickelt.  

Es wurde überlegt, inwieweit das neue Tool für die besondere Situation  der COVID-19-Pandemie des 
Jahres eingesetzt wird und die Mitarbeiter im Homeoffice in die CO 2-Bilanz einbezogen werden.  

Die Barmenia hat das Tool aus den folgenden Gründen nicht genutzt:  

 Die Angaben im Vertrauensarbeitszeitbeleg ermöglichen keine detaillierte Datenanalyse zum 
Aufenthalt im Homeoffice. 

 Die CO2-Bilanz zeigt deutlich, dass auch die Homeoffice-Situation nahezu keine Auswirkun-
gen auf die Verbräuche hatten. Lediglich die Bahn-Geschäftsreisen und der Ökostrom wurden 
durch die besondere Situation der COVID-19-Pandemie reduziert, die aber keinen Einfluss 
auf das CO2 hatten, da sie bereits vom Anbieter klimaneutral gestellt sind.  

 Die Hauptverwaltungen wurden hinsichtlich des Umwelt - und Energiemanagements optimiert 
und ein sehr gutes CO2-Ergebnis erzielt. Der Einfluss auf das Homeoffice mit der Nutzung 
von Energie durch den Arbeitgeber ist nicht vorhanden. Somit sind hier kaum bis kein e Opti-
mierungen des Energieverhaltens möglich. Die Barmenia hat dennoch viele Maßnahmen in 
der Vergangenheit ergriffen, um die Mitarbeitenden zu sensibilisieren.  

Die Barmenia wird das Thema Homeoffice und CO2-Bewertung weiterhin im Blick halten und die  
Diskussion im VfU suchen. 

Kompensation über zertifizierte Klimaschutzprojekte 

Im Jahr 2016 hat die Barmenia erstmals verbleibende Treibhausgasemissionen der Wuppertaler 
Hauptverwaltungen für das Jahr 2015 ausgeglichen. Beim Ausgleich der Emissionen achtet die  
Barmenia auf die Qualität der Kompensation. So wurden Emissionsscheine von zertifizierten Klima-
schutzprojekten erworben. Die Projekte sind nach dem bekannten Gold-Standard zertifiziert, der ne-
ben ökologischen auch soziale Kriterien berücksichtigt und somit der ganzheitlichen Betrachtung des 
Themas Nachhaltigkeit der Barmenia gerecht wird. 
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Analyse des Marktes für Emissionshandel für neue Partnerschaft  

Der Markt des Emissionshandels ist in den letzten fünf Jahren deutlich gewachsen, Deshalb ha t die 
Barmenia eine Analyse durchgeführt, um den zukünftigen Kompensationspartner auszuwählen. In 
den letzten fünf Jahren erfolgte die Kompensation der unvermeidbaren CO2-Emissionen über hoch-
wertige Projekte mit strengen Standards und Prüfprozessen. Die Qualit ät der vergangenen Kompen-
sationen wurde als Maßstab für die Auswahl des zukünftigen Kompensationspartners gewählt. In den 
Vergleich hat die Barmenia deshalb ausschließlich Anbieter aufgenommen, die eine Kompensation 
mit dem derzeit weltweit strengsten Zert ifizierungsstandard „Gold Standard“ anbieten. Entscheidende 
Vergleichskriterien waren neben den Projektstandards auch die Qualität der Zertifizierungs - und Prüf-
prozesse, die Projektverfügbarkeit, der Kompensationspreis pro Tonne CO 2, ggf. Referenzkunden  
sowie die Transparenz und Kommunikation des Unternehmens. Die CO 2-Kompensation der Barmenia 
verbindet ökonomisches Handeln mit der Förderung stabiler sozialer und ökologischer Rahmenbedin-
gungen. Die drei Säulen der Nachhaltigkeit (Ökonomie, Ökologie und Soz iales) wurden bei dem Ver-
gleich gleichermaßen berücksichtigt. 

Zur Untersuchung wurde die Marktübersicht der Deutschen Emissionshandelsstelle  herangezogen. 
37 Anbieter wurden gesichtet, wovon neun detailliert untersucht wurden. Zum Schluss wurden mit 
drei Anbietern Gespräche per Videokonferenz geführt, um Details zu hinterfragen. Die dem Gedan-
ken der Rechtsform VVaG nahekommende gGmbH, die transparente Darstellung der Verwaltungs-
kostenquote sowie eine Vielzahl von Eigenentwicklungen von Klimaschutzprojekten mit ökologischen 
und sozialen Kriterien machten den Unterschied. Der alte Partner myclimate Deutschland gGmbH ist 
auch der neue Partner. Die Partnerschaft wurde für drei Jahre festgelegt.  

Für das Jahr 2020 wird die Barmenia Lebensversicherung a. G. 168 t CO2 über das Klimaschutzpro-
jekt "Solarkraftwerk ersetzt fossile Energie “ in der Dominikanischen Republik ausgleichen. Bei einer  
Online-Umfrage mit einer Auswahl von drei Projekten entschieden sich 41,5 % der teilnehmenden 
Mitarbeiter für dieses Klimaschutzprojekt. 

Im Internet unter www.klimaneutral.barmenia.de  

 
*Die VfU-Kennzahlen richten sich an internationalen Standards der Umwelt - und Klimaberichterstattung aus, wie der 
Global Reporting Initiative (GRI), dem Greenhouse Gas Protocol und dem Carbon Disclosure Project. Zur Ermittlung 
der Daten wurde das VfU-Berechnungstool vom 14.12.2020, Version 1.4 des Updates 2018, genutzt. Gegenüber der 
letztjährigen Version der CO2-Bilanz ergibt sich durch die wissenschaftliche Anpassung der Multiplikatoren eine gering-
fügige Erhöhung.  
Hinweise im VfU-Tool: Emissionsfaktoren und Energieinput-Faktoren wurden berechnet anhand der Datenbank  
"ecoinvent" (Version 3.4, Oktober 2017), s. unter www.vfu.de. 

Hinweis: Grundlage der vorab genannten Werte ist die CO 2-Bilanz. Gegenüber den CO2-Werten aus den einzelnen Scopes der 
Leistungsindikatoren können sich Rundungsdifferenzen im Nachkommabereich ergeben.   

http://www.klimaneutral.barmenia.de/
http://www.vfu.de/
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Leistungsindikatoren zu Kriterium 13 

Leistungsindikator GRI SRS-305-1 (siehe GH-EN15) 
Direkte THG-Emissionen (Scope 1). 

 THG-Emissionen - Bruttovolumen der direkten (Scope 1) THG-Emissionen in Tonnen (t) 
von CO2-Äquivalenten, unabhängig von jeder Art von THG-Handel wie Einkäufen oder Ver-
käufen sowie Kompensationszahlungen oder Transfers von Berechtigungen: 33 t 

 Gewähltes Basisjahr: Durch die CSR-Berichtspflicht erfolgt erstmals eine Aufteilung der 
Umweltzahlen auf die Unternehmen der Barmenia-Versicherungsgruppe nach Full-Time-
Equivalent. Da diese Aufteilung der Kompensation von CO2-Emissionen in den Jahren 2015 
und 2016 nicht erfolgte, wird als Basisjahr 2016 angegeben. Um eine Vergleichbarkeit zu 
erzielen, wird jeweils der Wert für Scope 1 der gesamten Versicherungsgruppe inkl.  
Barmenia-Konzern und der Barmenia Lebensversicherung a. G. vergli chen: 

o 2020: 167 t (VfU-Tool Version 14.12.2020)  
o 2019: 157 t (VfU-Tool Version 12.12.2018) 
o … 
o 2016: 56 t (VfU-Tool Version 27.11.2015) 

 

Leistungsindikator GRI SRS-305-2 (siehe G4-EN16) 
Indirekte energiebedingte THG-Emissionen (Scope 2). 

 Bruttovolumen der indirekten energiebezogenen (Scope 2) THG-Emissionen in Tonnen von 
CO2-Äquivalenten, und zwar unabhängig von jeder Art von THG-Handel wie Einkäufen oder 
Verkäufen sowie Kompensationszahlungen oder Transfers von Berechtigungen: 51 t 

 Gewähltes Basisjahr: Durch die CSR-Berichtspflicht erfolgt erstmals eine Aufteilung der 
Umweltzahlen auf die Unternehmen der Barmenia-Versicherungsgruppe nach Full-Time-
Equivalent. Da diese Aufteilung der Kompensation von CO2-Emissionen in den Jahren 2015 
und 2016 nicht erfolgte, wird als Basisjahr 2016 angegeben. Um eine Vergleichbarkeit zu 
erzielen, wird jeweils der Wert für Scope 2 der gesamten Versicherungsgruppe inkl.  
Barmenia-Konzern und der Barmenia Lebensversicherung a. G. verglichen:  

o 2020: 256 t (VfU-Tool Version 14.12.2020) 
o 2019: 264 t (VfU-Tool Version 12.12.2018) 
o … 
o 2016: 1.310 t (VfU-Tool Version 27.11.2015) 
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Leistungsindikator GRI SRS-305-3 (siehe G4-EN17) 
Sonstige indirekte THG-Emissionen (Scope 3). 

 Indirekte THG-Emissionen - Bruttovolumen weiterer indirekter (Scope 3) THG-Emissionen 
in Tonnen von CO2-Äquivalenten, und zwar unter Ausschluss indirekter Emissionen aus der 
Erzeugung gekaufter oder erworbener und von der Organisation verbrauchter/m Elektrizi-
tät, Heizenergie, Kühlenergie und Dampf (diese indirekten Emissionen werden unter Indika-
tor G4-EN16 angegeben). Jede Art von THG-Handel wie Einkäufe, Verkäufe oder Transfers 
von Kompensationszahlungen oder Berechtigungen bleiben dabei außer Acht: 83 t 

 Gewähltes Basisjahr: Durch die CSR-Berichtspflicht erfolgt erstmals eine Aufteilung der 
Umweltzahlen auf die Unternehmen der Barmenia-Versicherungsgruppe nach Full-Time-
Equivalent. Da diese Aufteilung der Kompensation von CO2-Emissionen in den Jahren 2015 
und 2016 nicht erfolgte, wird als Basisjahr 2016 angegeben. Um eine Vergleichbarkeit zu 
erzielen, wird jeweils der Wert für Scope 3 der gesamten Versicherungsgruppe inkl.  
Barmenia-Konzern und der Barmenia Lebensversicherung a. G. verglichen:  

o 2020: 416 t (VfU-Tool Version 14.12.2020) 
o 2019: 474 t (VfU-Tool Version 12.12.2018) 
o … 
o 2016: 852 t (VfU-Tool Version 27.11.2015) 

 
Leistungsindikator GRI SRS-305-5: Senkung der THG-Emissionen 

Die Barmenia hat in den letzten Jahren viele Maßnahmen ergriffen, um die Verbräuche und CO 2-
Emissionen zu senken. Diese Maßnahmen können in den Nachhaltigkeitsberichten und den nicht -
finanziellen Berichten sowie der Publikationen der Zertifizierungsprozesse, wie von Ökoprofit, ent-
nommen werden. Man kann sagen, dass insgesamt ein hoher Standard im Umwelt - und Ener-
giemanagement erreicht werden konnte. Erhebliches Einsparpotenzial durch eigene realisierte 
Maßnahmen wird - auch von externen Experten im Rahmen des Energieaudits nach EDL-G - nicht 
mehr gesehen. Deshalb gilt es, das Niveau zu halten und Einflussmöglichkeiten zur V erbesserung 
der Energieeffizienz, z. B. bei Neuinvestitionen, zu nutzen.  

Wie beschrieben, werden insgesamt die CO2-Emissionen der Barmenia-Versicherungsgruppe ver-
glichen. Im Jahr 2020 konnten die CO2-Emissionen um 56 Tonnen gegenüber dem Vorjahr gesenkt 
werden.  

Gesamt THG-Emissionen der Hauptverwaltungen der  
Barmenia-Versicherungsunternehmen (BA, BK und BL): 

o 2020: 839 t (VfU-Tool Version 14.12.2020) 
o 2019: 895 t (VfU-Tool Version 12.12.2018) 
o 2018: 1.654 t (VfU-Tool Version 12.12.2018) 
o 2017: 2.294 t (VfU-Tool Version 27.11.2015) 
o 2016: 2.218 t (VfU-Tool Version 27.11.2015). 
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Kriterien 14–20 zu Gesellschaft 

Kriterien 14–16 zu ARBEITNEHMERBELANGEN 

14. Arbeitnehmerrechte 

Das Unternehmen berichtet, wie es national und international anerkannte Standards zu  
Arbeitnehmerrechten einhält sowie die Beteiligung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Unternehmen und am Nachhaltigkeitsmanagement des Unternehmens fördert, welche Ziele 
es sich hierbei setzt, welche Ergebnisse bisher erzielt wurden und wo es Risiken s ieht. 

Den Menschen im Blick  
„Den Arbeitnehmern bietet die Barmenia Lösungen für die Herausforderungen des Lebens. “ 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (inkl. angestellter Außendienst) sind im Inland beschäftigt, und 
die Barmenia ist national tätig. Die Barmenia pflegt einen vertrauensvollen und konstruktiven Dialog 
zu den Arbeitnehmervertretern in den verschiedenen Gremien.  

Mit den selbstständigen Vertretern und deren Interessenvertretung (IVB) arbeitet die Barmenia ver-
trauensvoll zusammen. Die Barmenia Krankenversicherung AG stellt als Generalvertreter die Organi-
sation zur Verfügung, vermittelt für die vertretenen Unternehmen (Barmenia Versicherungen a. G., 
Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG und Barmenia Lebensversicherung a. G.) Versicherungen, 
führt den Ausbau und die Betreuung der Bestände sowie Teile der Werbung und Verkaufsförderung 
durch. Die Barmenia Versicherungen a. G., die Barmenia Allgemeine Versicherungs -AG und die  
Barmenia Lebensversicherung a. G. haben keinen eigenen Außendienst. Die Unte rnehmen haben die 
Barmenia Krankenversicherung AG mit den vertrieblichen Aufgaben beauftragt. Im Rahmen dieser 
Lösung gelten für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die gleichen Grundsätze bzw. Leitlinien.  

Umgang mit COVID-19 im Vertrieb (Beratung) 

Die COVID-19-Pandemie hat den Vertrieb vor neue Herausforderungen gestellt. Während zu Beginn 
der Krise starke Unsicherheit bzgl. des zukünftigen Arbeitens herrschte, ist mittlerweile eine neue 
„Normalität“ eingekehrt. Um dem Vertrieb bestmöglich zur Seite zu s tehen, wurden seitens der  
Barmenia-Hauptverwaltungen zahlreiche Unterstützungsmaßnahmen erarbeitet:  
Ein Signal der Sicherheit wurde dadurch vermittelt, dass ein Hilfsfonds mit einem Volumen von 
5 Mio. EUR bereitgestellt wurde. Dieser soll von der Krise stark betroffene Vermittler auffangen.  
Zusätzlich wurden externe Hilfsmöglichkeiten auf Bundes- und Länderebene zusammengefasst  
und über das Vertriebsportal Barmenia24.de bereitgestellt.  

Physische Beratungen wurden auf Grund der Kontaktbeschränkungen krit isch betrachtet. Zur Lösung 
des Problems wurden Lizenzen des Videoberatungstools verteilt. Auf diese Weise können Beratungs-
gespräche virtuell durchgeführt werden. Das Videoberatungstool wurde positiv aufgenommen und 
schnell adaptiert. Die Nutzerzahlen und die Zahl der durchgeführten Online-Meetings stiegen bereits 
in den ersten Wochen stark an. 

Im gleichen Zuge vereinfachte die Barmenia die Antragsannahmebedingungen, somit war eine Bera-
tung über das Videoberatungstool möglich und die Unterschrift des Kunden konnte elektronisch ein-
geholt werden.  
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Um in den Außenstellen der Barmenia (Bezirksdirektionen, Vertriebsorganisationen, Maklerdirektio-
nen, Agenturen) wieder schnell und sicher arbeiten zu können, wurde ein Hygienek onzept erstellt. 

Neben der Beratung führte die COVID-19-Pandemie die Barmenia auch dazu, in anderen Bereichen 
digitale Lösungen zu finden:  
Die jährlich stattfindende Barmenia-Messe musste in ihrer physischen Form abgesagt werden. Statt-
dessen wurde pro Vertriebsweg eine digitale Messe durchgeführt, um den Austausch von Vermittlern 
und Führungskräften auch in diesem Jahr zu ermöglichen. Gleiches gilt für die Tagungen der Außen-
dienstführungskräfte, jedoch wurden diese in einer hybriden Form durchgeführt. Ein ähnliches Vorge-
hen ist für das Meeting im Frühjahr 2021 geplant. Durch die Krise mussten viele Präsenzseminare, 
welche zur Weiterbildung genutzt werden, abgesagt werden. Um die gesetzliche Weiterbildungs-
pflicht trotzdem erfüllen zu können, wurde das Weiterbildungsangebot der Barmenia -Akademie noch-
mals erhöht. Aktuell sind 50 Stunden eigener Content (IDD-Konform) abrufbar. Weitere 54 Stunden 
stehen in Kürze, auf Grund einer Lizenzvereinbarung, zur Verfügung. Durch dieses reichhaltige  
Angebot kann die gesetzliche Vorschrift von 15 Weiterbildungsstunden p.a. digital erfüllt werden. 
Dass das Angebot Anklang findet, wird durch die Zugriffszahlen ve rdeutlicht (2019 = 25.000 Aufrufe; 
2020 = 82.000 Aufrufe). 

B-Next: The new way of insurance - Versicherung neu gedacht. 

Neue Barmenia-Standorte wurden mehrfach mit Designpreisen ausgezeichnet! 

Die Barmenia Krankenversicherung AG hat ein Innovationslabor (Innolab) namens „B-Next“ geschaf-
fen. B-Next entwickelt innovative Zukunftsthemen und setzt Ideen kurzfristig und agil um. Nach Erfolg 
versprechender Umsetzung sollen Projekte und Aktionen fest installiert werden.  

Ein erstes großes Projekt von B-Next war die optische Veränderung verschiedener Vertriebsstand-
orte. Innerhalb von drei Jahren wurde in Pilotprojekten ein Raumkonzept für einzelne Außenstellen 
geschaffen, dass innovative Wohlfühlatmosphäre schafft. Das Konzept führte neben optischen Verän-
derungen zur Optimierung von Arbeitsprozessen bei den Mitarbeitern. Durch die Attraktivität der 
neuen Standorte konnte der Mitarbeiterausbau messbar erhöht und die Fluktuation gesenkt werden.  
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Der „New Way Of Insurance“ wurde auch in Designer- und Architekturkreisen wahrgenommen und 
mit Auszeichnungen bedacht. Im Jahr 2019 gewann die Bezirksdirektion Siegen den ICONIC Award 
und im Jahr 2020 den German Design Award. Die Bezirksleitung Freiburg gewann im Jahr 2020 den 
German Brand Award. Als neuester Standort im neuen Design wurde das Vertriebszentrum Düssel-
dorf mit dem Germann Design Award 2021 in der Kategorie „Special Mention“ ausgezeichnet. 
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Mitarbeiterbeteiligung weit über gesetzliche Vorgaben hinaus  

Mitarbeiterbeteiligung im Ideen- und Innovationsmanagement  

Mit "BRAIN" hat die Barmenia eine Plattform für das Ideen- und Innovationsmanagement geschaffen 
und darüber eine Beteiligung der Mitarbeiter erreicht, die mittlerweile selbstverständlich ist. Mit die-
sem modernen und transparenten System haben die Mitarbeiter die Möglichkeit, zu eingestellten 
Ideen direktes - nicht anonymes Feedback - zu geben und eigene Ideen zu Innovations- und auch 
Nachhaltigkeitsthemen einzureichen. Es können viele Funktionalitäten genutzt werden, die mittler-
weile in Social-Media-Anwendungen üblich sind, wie z. B. die Möglichkeit der Bewertung durch die 
Vergabe von Sternen, Kommentierungen, Ergänzungen und Diskussion bis hin zur Möglichkeit, Ideen 
zu folgen und zu teilen. Die Mitarbeiter haben darüber die Möglichkeit, sich mit ihren Ideen und Re-
aktionen zu eingestellten Ideen zu beteiligen und damit zur Weiterentwicklung der Barmenia beizutra-
gen. In diesem Jahr haben wir eine Kampagne zum Thema Künstliche Intelligenz gestartet, mi t der 
wir aktiv nach Einsatzmöglichkeiten gefragt haben. Die Kampagne wurde erfolgreich mit 16 einge-
reichten Ideen beendet. 

Barmenianer helfen einander - auch in der Pandemie 

Seit vielen Jahren bietet die Unterstützungseinrichtung der Barmenia (UE) allen a ngestellten  
Barmenianern Hilfe und Unterstützung an. Angeboten wird ein zinsloses Darlehen und in besonders 
schweren Fällen eine nicht rückzahlbare Zuwendung. 

Diese Unterstützung wird bei finanziellen Schwierigkeiten gewährt, die durch unvorhersehbare Ere ig-
nisse entstanden sind (z. B. Erkrankung oder Behinderung eines Kindes, Tod des Partners, Pflege 
eines Angehörigen).  
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Die COVID-19-Pandemie hat vielfältige persönliche Schicksale ausgelöst. Deshalb wurde von Mitar-
beitern die Idee geboren, dass man einen Teil des eigenen Gehaltes für in Not geratene Barmenianer 
spenden könnte. Dieser Vorschlag wurde für gut befunden und umgesetzt. Durch den daraus resultie-
renden Aufruf „Einander helfen - #MachenWirGern“ konnte ein Betrag von 13.000 Euro gesammelt 
werden. Die Unterstützungseinrichtung verwaltet das Geld und prüft die Anfragen.  

Kunden- und Markenbotschafter 

Über das Projekt der Kunden- und Markenbotschafter hat die Barmenia eine weitere Beteiligungs-
möglichkeit geschaffen. Hier können die Kunden- und Markenbotschafter in die Markenakademie 
Verbesserungspotenziale aus der täglichen Arbeit einbringen und dabei die Kunden konsequent im 
Blick behalten. Dabei werden konkrete Maßnahmen wie z. B. Projekte zur Steigerung der Kundenbe-
geisterung, Reduzierung von Komplexität, Serviceverbesserung etc. abgeleitet.  

Mitarbeiterbefragung / eNPS: Barmenia ist attraktiver Arbeitgeber  

Die Barmenia hat im Juni dieses Jahres erstmals ihre Mitarbeiter befragt, wie wahrscheinlich es ist, 
dass sie die Barmenia als Arbeitgeber einem Freund oder Bekannten weiterempfehlen werden. Die 
Einschätzung sehr vieler Mitarbeiter ist, dass die Barmenia n icht nur als Versicherer gefragt ist, son-
dern auch als attraktiver Arbeitgeber. 

Der eNPS-Wert (Employee Net Promotor Score, also der Net Promotor Score der Mitarbeiter) ist mit 
49 sehr gut ausgefallen. Der eNPS-Wert kann zwischen -100 (extrem schlecht) und +100 (perfekt, 
aber unrealistisch) betragen. Der Durchschnittswert anderer Unternehmen liegt nach Auskunft des 
betreuenden Kundenerlebnis- und Marktforschungsunternehmens MaritzCX bei 15.  
Diese Bewertung durch die Mitarbeiter freut die Barmenia sehr und bestätigt, dass das Gesamtpaket 
Barmenia als attraktiver Arbeitgeber rundum stimmt. 

Viele Stichworte wurden in der Befragung besonders positiv hervorgehoben: Flexibilität bei den Ar-
beitszeiten, Unternehmenskultur, das kollegiale Miteinander, verantwortungs bewusstes und familien-
freundliches Unternehmen, die Möglichkeit des Homeoffice-Arbeitens sowie die Tatsache, dass die 
COVID-19-Pandemie bisher sehr gut gemeistert wurde. 

Es gab auch eine Reihe von Anregungen und Hinweisen zu Verbesserungsmöglichkeiten. So beste-
hen beispielsweise Wünsche hinsichtlich einer klareren Kommunikation und zu verbindlichen Hand-
lungsweisen, sowohl untereinander als auch zwischen Führungskraft und Mitarbeiter. Häufig wurde 
die Zukunft des mobilen Arbeitens – mit Blick auf die Zeit nach der COVID-19-Pandemie – angespro-
chen. Weiterhin erfolgten pragmatische Hinweise zur technischen Ausstattung und Gestaltung der 
Arbeitsplätze sowie zum Thema hohes Arbeitsaufkommen und Mehrarbeit in vielen Arbeitsfeldern.  

Dieses Ergebnis ist ein wichtiges Feedback für die weitere Personalarbeit, die den erhobenen  
eNPS-Wert als Anreiz nimmt, sich auf dem erreichten hohen Niveau weiterzuentwickeln.  
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Führungskräfte-Cockpit 

Neben den bisherigen Informationskanälen wie z. B. dem Intranet hat die Barmenia mit dem Füh-
rungskräfte-Cockpit einen weiteren Kanal - gezielt für Führungskräfte - ins Leben gerufen. Dort ste-
hen gebündelt Informationen zu diversen Themen der Führungsarbeit aus dem Blickwinkel der Füh-
rungskraft im Stile von FAQs zur Verfügung. Und es ist dort auch interaktiver Austausch möglich. 
Dies hat die Barmenia in der Zeit der COVID-19-Pandemie neben gezielter Informationen rund um 
bestehende Maßnahmen und Regelungen beispielsweise auch dazu genutzt, um einen Ideenaus-
tausch unter den Führungskräften z. B. zu Kontakt und Information zu den Mitarbeitern im Home-
office anzustoßen. So konnten gute Ansätze und Ideen in den Kreis der Führungskräfte getragen 
werden.  
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15. Chancengerechtigkeit 

Das Unternehmen legt offen, wie es national und international Prozesse implementiert und 
welche Ziele es hat, um Chancengerechtigkeit und Vielfalt (Diversity), Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz, Mitbestimmung, Integration von Migranten und Menschen mit Behinde -
rung, angemessene Bezahlung sowie Vereinbarung von Familie und Beruf zu fördern, und 
wie es diese umsetzt. 

Den Menschen im Blick 

In Deutschland sind Menschenrechte gesetzlich geregelt. Darüber hinaus hat die Barmenia 
durch eine Betriebsvereinbarung das wichtige Thema fokussiert.  

Bei der Barmenia ist es selbstverständlich und in einer Betriebsvereinbarung (BV) festgehalten, dass 
keine Personen wegen ihrer Rasse, der ethnischen Herkunft, des Geschlechtes, der Religion, der 
Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität benachteilig t werden. 
Insbesondere gelten für die Bezahlung der Mitarbeiter die Tarifverträge für die private Versicherungs-
wirtschaft. Entsprechend den Tätigkeitsmerkmalen erfolgten die Eingruppierung und damit die ange-
messene Bezahlung.  

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie hat weiterhin einen hohen Stellenwert. Eine familienbe-
wusste Personalpolitik hat sich als Teil der Unternehmenskultur etabliert. Der Begriff der Familie um-
fasst alle denkbaren familiären Konstellationen, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in e in Betreu-
ungs- und/oder Fürsorgeverhältnis einbinden und somit Verpflichtung neben dem beruflichen Leben 
bedeuten. Hierunter fällt nicht nur die Betreuung von Kindern, sondern z.  B. auch die Pflege naheste-
hender Bezugspersonen. Die Wechselfälle des Lebens sind vielfältig. Deshalb wird den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in diesen Situationen immer eine persönliche Beratung angeboten, um gemein-
sam auch individuelle Lösungen zu finden. Wie ernst der Barmenia das Thema ist, spiegelt sich auch 
in der BV Beruf und Familie wider, die seit 2008 immer wieder an die gesetzlichen und gesellschaftli-
chen Veränderungen angepasst wurde. 

Die Barmenia konnte in der Zeit der COVID-19-Pandemie von der bestehenden und etablierten Mög-
lichkeit des mobilen Arbeitens profitieren. Mobiles Arbeiten ist bei der Barmenia bereits seit 2015 
eine mögliche Arbeitsform, die situativ und unregelmäßig genutzt werden konnte. In der Spitze haben 
ca. 90 Prozent der Mitarbeiter mobil aus dem Homeoffice gearbeitet . So war die Barmenia für Kun-
den in diesen schwierigen Zeiten wie gewohnt erreichbar. 

Mit den Betriebsräten wurde zusätzlich die Möglichkeit zur Verteilung der wöchentlichen Arbeitszeit 
auch auf den Samstag abgestimmt. Die Mitarbeiter haben damit zusätzlichen Spielraum und Flexibili-
tät bei bestehenden Betreuungsschwierigkeiten erhalten.  

Durch den ab März deutlich gestiegenen Anteil an Mitarbeitern im Homeoffice war der Casinoservice 
unmittelbar betroffen. Daher wurden die Mitarbeiter des Bereichs zeitweise in anderen Fachberei-
chen zur Unterstützung eingesetzt.  

Bereits im Jahr 2005 wurde das Referat Beruf und Familie eingerichtet, um  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der besseren Vereinbarkeit von Beruf und  
Familie zu unterstützen. Seit 2005 trägt die Barmenia das Zertifika t Beruf und  
Familie der Hertie-Stiftung. Im Juni 2018 wurde dieses Zertifikat im Rahmen des 
Re-Audits für weitere drei Jahre bestätigt. In 2021 wird sich die Barmenia erneut 
dem Audit unterziehen.  
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Seit der ersten Zertifizierung haben sich viele Maßnahmen festigen können und einige wurden im 
Laufe der Zeit noch angepasst. Die verschiedenen Themen zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
sollen durch ihre Beständigkeit Verlässlichkeit garantieren. Sie müssen aber auch ständig dem Wan-
del in der Arbeitswelt angepasst werden. Zahlreiche Maßnahmen wurden in den letzten Jahren um-
gesetzt und fördern damit auch die Gleichstellung von Frauen und Männern.  

Die innerbetriebliche Kindertagesstätte mit U3-Betreuung, die "Barminis", ist nach wie vor ein we-
sentliches Aushängeschild der Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Sie bietet bis zu 24 Mitarbeiter-
kindern eine Betreuung und ermöglicht so qualifizierten Fachkräften einen schnellen Wiedereinstieg 
in ihr Berufsleben. 

Für ältere Mitarbeiterkinder gibt es eine Kooperation mit einer betriebsnahen Kindertagesstätte. Um 
die Schulferien zu überbrücken, werden Ferienkurse in Zusammenarbeit mit dem Verein Station  
Natur und Umwelt und dem Fußballverein Bayer 04 Leverkusen angeboten. Seit 2010 existiert ein 
Eltern-Kind-Büro, das von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern regelmäßig und gern in Anspruch ge-
nommen wird. Kinder haben unabhängig davon die Möglichkeit, zusammen mit ihren Eltern bei der 
Barmenia im Mitarbeitercasino mittags zu essen.  

Unterstützung bei dem Thema Pflege von Angehörigen können Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
einem externen Dienstleister, dem pme-Familienservice, erhalten. Er berät auch in anderen schwieri-
gen Lebenslagen, wie z. B. bei psychischen Problemen und Sucht.  

Die seit Jahren praktizierte flexible Vert rauensarbeitszeit, die Möglichkeit zur Telearbeit und das  
Mobile Arbeiten sowie die verschiedensten Teilzeitregelungen ermöglichen den Beschäftigten,  
Arbeits- und Privatleben situationsgerecht zu vereinbaren. Grundlage dafür sind einfache und schnell 
umsetzbare Regelungen.  

Zu all diesen Maßnahmen und zu einer familienbewussten Personalpolitik werden Führungskräfte in 
Seminaren zum Thema Vereinbarkeit von Beruf und Familie informiert und sensibilisiert.  

Die jahrelange Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie hat sich während der COVID-19-Pandemie ausgezahlt. Dadurch, dass die Möglichkeit 
zum mobilen Arbeiten bereits seit einigen Jahren besteht, wurde ein blitzschneller Wechsel ins 
Homeoffice möglich. Und Eltern, deren Kinder nun zu Hause betreut werden mussten, konnten auf 
Grund der Arbeitszeitausweitung nun auch auf den Samstag ausweichen. Der selbstverständliche 
Umgang mit der flexiblen Vertrauensarbeitszeit hat gerade die Mitarbeiter mit Kleinkindern,  aber auch 
mit pflegebedürftigen Angehörigen sehr unterstützt. Der pme-Familienservice ist in Krisensituationen 
ebenso ein wichtiger Pfeiler. Neben der Hotline für Krisensituationen, bietet der pme -Familienservice 
auch ein breites Bewegungsprogramm und eine Vielzahl unterschiedlichster Web-Veranstaltungen 
an, die vor allem aus dem Homeoffice genutzt werden können.  
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Die Gesundheit der Mitarbeiter ist ein zentraler Aspekt der Personalarbeit.  

Aus diesem Grund steht eine kontinuierliche Weiterentwicklung des  Betrieblichen Gesundheitsmana-
gements (BGM) im Fokus. Mit ausgewählten Maßnahmen werden die Mitarbeiter sensibilisiert, mehr 
Verantwortung für die eigene Gesundheit zu übernehmen. Die Gesundheitstage finden bei den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern ein regelmäßig hohes Interesse. Darüber hinaus ist auch der Zuspruch 
zu anderen Aktionen wie z. B. der Fit-Express für "bewegte" Pausen oder die Inanspruchnahme der 
Grippe-Schutzimpfung groß. In regelmäßigen Abständen werden für alle Mitarbeiter Gesundheitsin-
formationen veröffentlicht. Ein Ruheraum mit einem Massagesessel bietet den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern die Möglichkeit, sich zurückzuziehen.  

Gesundheitsmanagement erhält „Deutsches Siegel Unternehmensgesundheit" in Gold  

 

Das Barmenia-Gesundheitsmanagement erhielt das 
„Deutsche Siegel Unternehmensgesundheit“ in „Gold“.  
Dabei wurden 76 von 100 Punkten erreicht. Verliehen wurde 
das Siegel durch den BKK Dachverband in Kooperation mit 
der BKK „Die Bergische“ und der TU Chemnitz. Das Siegel  
beinhaltet drei Teilbereiche, in denen die Barmenia sich prü-
fen ließ. Anhand von Arbeitgeberfragebögen verschaffte sich 
der Auditor einen Überblick über die Strukturen und Angebote 
zur Stärkung der Mitarbeitergesundheit. Ein weiteres Kern - 
element der Beurteilung ist die Mitarbeiterbefragung. Diese 
wurde mit Unterstützung der TU Chemnitz durchgeführt. Sie 
deckt zugleich die gesetzlich geforderte Gefährdungsbeurtei-
lung zur psychischen Belastung am Arbeitsplatz ab. 1.083 Mit-
arbeiter haben daran teilgenommen. Zusammen mit der BKK  
„Die Bergische“ erarbeitet die Barmenia auf Grundlage der  
Ergebnisse geeignete Gesundheitsmaßnahmen. Auch bei  
der Bewertung der objektiven Kennzahlen zu Krankenstand,  
AU-Tagen und Arbeitsunfällen hat die Barmenia mit Gold ab-
geschlossen. 

Geschlechtergleichheit: Anteile weiblicher Führungskräfte deutlich gestiegen  

Die Chancengleichheit wird u. a. durch die in den letzten Jahren gestiegene Quote weiblicher Füh-
rungskräfte in den verschiedenen Verantwortungsebenen deutlich. Sie beträgt 32,39 %.  

Auch im Vertrieb der Barmenia Krankenversicherung AG herrscht Chancengleichheit. Es werden 
keine geschlechtsspezifischen Unterschiede gemacht. 25 % der ausschließlich für die Barmenia  
tätigen Vermittler sind weiblich. Die Vermittler können ihre Arbeitszei t selber bestimmen (s. dazu  
"16. Qualifizierung"). 
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16. Qualifizierung 

Das Unternehmen legt offen, welche Ziele es gesetzt und welche Maßnahmen es ergriffen 
hat, um die Beschäftigungsfähigkeit, d. h. die Fähigkeit zur Teilhabe an der Arbeits - und Be-
rufswelt aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, zu fördern und im Hinblick auf die demo-
grafische Entwicklung anzupassen, und wo es Risiken sieht.  

Barmenia ist seit vielen Jahrzehnten Ausbildungsbetrieb 

Im Hinblick auf die demografische Entwicklung bildet die Barmenia seit Jahrzehnten den Nachwuchs 
in den versicherungsfachlichen und IT-Bereichen überwiegend selbst aus. Sie fördert die berufliche 
Qualifizierung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die Barmenia ist sich ihrer gesellschaftlichen 
Verantwortung bewusst. Derzeit bildet die Barmenia in folgenden Berufen aus:  
- Duale Ausbildung: 
 Bachelor of Science Versicherungswesen und Bachelor of Science Wirtschaftsinformatik,  
-  Kaufleute für Versicherungen und Finanzen,  
-  Fachinformatik Anwendungsentwicklung,  
-  Koch/Köchin und Restaurantfachleute.  

Darüber hinaus werden Praktika angeboten. Seit 2009 wird die Barmenia von der 
Handelsblatt Initiative „Fair Company“ durchgehend zertifiziert, da sie jungen Men-
schen faire Arbeitsbedingungen und Entwicklungsperspektiven bietet. 

 
Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie Führungskräften im Innen- und Außendienst wird jähr-
lich ein bedarfsgerechtes und umfangreiches Weiterbildungsprogramm angeboten. Darüber hinaus 
können externe Seminare für Spezialthemen wie z. B. die Ausbildung zum Aktuar (DAV) oder zum 
internen RevisorDIIR besucht werden. Die Kosten, auch für diese Spezialthemen, werden von der  
Barmenia getragen. Für die Mitarbeiter der IT-Bereiche wurde darüber hinaus ein spezielles Weiter-
bildungsprogramm aufgelegt, das ein Portfolio an Schulungen mit dem Schwerpunkt auf ver-
schiedenste IT-Themen umfasst. 

Bei allen Maßnahmen steht die Weiterentwicklung der persönlichen, methodischen und fachlichen 
Kompetenzen im Vordergrund. Gerade in den letzten Jahren sind immer mehr digitale Kompetenzen 
gefragt, sodass die Qualifizierungsangebote in diese Richtung erweitert wurden. Dies ist eine we-
sentliche Voraussetzung dafür, die Beschäftigungsfähigkeit für zukünftige Anforderungen zu erhalten.  

Mit dem Inkrafttreten der IDD (Insurance Distribution Directive) fallen auch Mitarbeiter im Innen-
dienst, die unmittelbar und maßgeblich am Versicherungsvertrieb beteiligt sind, in den Anwendungs-
bereich der IDD. Diese Mitarbeiter müssen über eine angemessene Qualifikatio n verfügen und sich 
regelmäßig weiterbilden (mindestens 15 Stunden pro Kalenderjahr).  

Vor diesem Hintergrund sind die Seminarinhalte auf anrechnungsfähige Inhalte und Zeiten umgestellt 
worden. Diese sind für die jeweiligen Seminarangebote im Weiterbildungsprogramm ausgewiesen. 
Zur Abwicklung wird die Plattform "gut beraten" der Brancheninitiative der deutschen Versicherungs-
wirtschaft genutzt. Auch für die Vermittler des Exklusivvertriebes wird diese genutzt. 

Das interne Weiterbildungsangebot wird ergänzt durch Formate wie eLearnings und Präsenz- 
veranstaltungen. 

Die Barmenia ist Mitglied im Dachverband des Berufsbildungswerkes der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft (BWV) e. V. 
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Die Barmenia kooperiert mit dem Berufsbildungswerk (BWV Bergisch Land e. V.) . Hieraus wird ein 
ergänzendes Spektrum an Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen rund um die berufliche Bildung in der 
Versicherungswirtschaft angeboten. Dazu zählen u. a. die Weiterbildung und Qualifizierung zum 
Fachwirt/-in für Versicherungen und Finanzen (IHK), Prüfungsvorbereitungskurse und Vorbereitungs-
seminare zur Ausbildereignungsprüfung (AEVO).  

Durch die COVID-19-Pandemie sind einige Präsenzveranstaltungen ausgefallen und/oder wurden zu 
einem späteren Zeitpunkt unter Einhaltung des Hygienekonzeptes der Barmenia durchgeführt. Lern-
angebote wurden allerdings auch verstärkt digital angeboten.  

Auch die erforderlichen Weiterbildungszeiten nach IDD können problemlos digital erreicht werden - 
insgesamt stehen dafür über 50 Std. an Lerninhalten zur Verfügung. 

Leistungsindikatoren zu den Kriterien 14 bis 16 

Leistungsindikator GRI SRS-403-9 
Arbeitsbedingte Verletzungen. 

Arbeits- und Wegeunfälle bewegen sich seit Jahren auf einem niedrigen Niveau. Berufskrankhei-
ten, schwere Verletzungen oder Todesfälle am Arbeitsplatz gab es  im Berichtszeitraum nicht.  

Bis zum 31.12.2020 wurden dem betriebsärztlichen Dienst zwei Betriebs - und Wegeunfälle gemel-
det. Aus den Niederlassungen gingen ebenfalls zwei Meldungen ein.  

Diese Zahlen beziehen sich auf die Barmenia-Versicherungsgruppe insgesamt. 

 

Leistungsindikator GRI SRS-403-10 
Arbeitsbedingte Erkrankungen 

Berufskrankheiten, schwere Verletzungen oder Todesfälle am Arbeitsplatz gab es im Berichtszeit-
raum nicht. 

Diese Zahlen beziehen sich auf die Barmenia-Versicherungsgruppe insgesamt. 

 

Leistungsindikator GRI SRS-403-4 (siehe G4-LA8) 
Gesundheits- und Sicherheitsthemen, die in formellen Vereinbarungen mit Gewerkschaf-
ten behandelt werden. 

Gibt es bei der Barmenia Lebensversicherung a. G. nicht. 
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Leistungsindikator GRI SRS-404-1 (siehe G4-LA9) 
Durchschnittliche Stundenzahl für Aus- und Weiterbildung pro Jahr und Angestelltem. 

Im Kalenderjahr 2020 erfolgten für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Barmenia-Unterneh-
men im Innendienst insgesamt rund 2.145 Weiterbildungstage. In Relation zur Mitarbeiterzahl er-
geben sich daraus durchschnittlich rund 9,4 Weiterbildungsstunden pro Mitarbeiter und Jahr.  

In den IDD-Bereichen im Innendienst sind insgesamt 320 Mitarbeiter in den Hauptverwaltungen  
beschäftigt. In den Niederlassungen sind es 78. Zusammen sind es 398 Mitarbeiter. Über die  
Brancheninitiative "gut beraten" wurden für diese Mitarbeiter entsprechende Weiterbildungskon-
ten geführt. Für das Jahr 2020 wurden insgesamt rund 1.142 Tage (bzw. rund 8.681 Stunden) 
gebucht. Damit ergibt sich ein Durchschnitt von rund 22 Stunden je IDD-Mitarbeiter (verpflichtend 
sind 15 Stunden für IDD-Mitarbeiter pro Kalenderjahr).  

Alle neuen, branchenfremden Vermittler werden von der Barmenia fachlich ausgebildet und für  
die Prüfung zum/zur Versicherungsfachmann/-frau IHK qualifiziert. Die Vorbereitungszeit beträgt 
ca. 18 Monate. 

Die tätigen Vermittler erhalten die Möglichkeit, sich fachlich und verkäuferisch regelmäßig weiter-
zubilden. 

Alle Vermittler sind gesetzlich verpflichtet, sich auch nach erfolgreichem Ablegen der Sachkunde-
prüfung oder einer vergleichbaren Qualifikation regelmäßig, d. h. mindestens 15 Stunden im  
Kalenderjahr, weiterzubilden. Darüber hinaus hat die Barmenia die gebundenen Vermittler ver-
traglich verpflichtet, die höheren Barmenia-Weiterbildungsstandards zu erfüllen (30 Stunden Wei-
terbildung pro Kalenderjahr). Zu diesem Zweck nehmen die gebundenen Vermittler an der Wei-
terbildungsinitiative der deutschen Versicherungswirtschaft "gut beraten" teil. 

Der angestellte Außendienst der Barmenia Krankenversicherung AG mit 231 Personen bildete 
sich 1.060 Tage weiter. Im Durchschnitt waren es 34,55 Stunden.  

Diese Zahlen beziehen sich auf die Barmenia-Unternehmen insgesamt. 
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Leistungsindikator GRI SRS-405-1 (siehe G4-LA12) 
Vielfalt in Leitungsorganen und der Angestellten.  

Kontrollorgane (Stand 31.12.2020) 
(s. dazu auch unter "Allgemeine Informationen") 

Barmenia Lebensversicherung a. G. 

 Mitgliedervertreter (MVV): Gesamt 25 Personen  
o Alter  

 30 - 50 Jahre: 6 
 > 50 Jahre: 19 

o Geschlecht  
 Frauen: 6 
 Männer: 19 

 Aufsichtsrat (AR): Gesamt 6 Personen  
o Alter  

 > 50 Jahre 6 
o Geschlecht  

 Frauen: 2 
 Männer: 4 
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Mitarbeiterzahlen in Full-Time-Equivalent (FTE) 

Der Full-Time-Equivalent (Abkürzung: FTE) gibt an, wie viele Vollzeitstellen sich rechnerisch bei 
einer gemischten Personalbelegung mit Teilzeitbeschäftigten ergeben.  

Barmenia Lebensversicherung a. G. 
151,04 FTE, davon 73,10 FTE weiblich (48,40 %) und 77,95 FTE männlich (51,60 %) 

Barmenia Lebensversicherung a. G.: Hauptverwaltung 

  männlich weiblich Ergebnis 

Alter TZ VZ TZ VZ   

unter 30 J. 0,60 6,49 2,15 10,08 19,33 

30 - 50 J. 1,85 35,83 15,13 22,43 75,23 

über 50 J. 4,04 29,14 11,16 12,15 56,49 

Gesamt 6,49 71,46 28,44 44,66 151,04 

Minderheiten und andere Diversitätsindikatoren werden nicht ausgewertet, da eine Differenzierung 
nach dem Selbstverständnis der Barmenia Lebensversicherung a. G.  nicht erforderlich und nicht 
zielführend ist. Neben den deutschen Gesetzen ist die Gleichbehandlung in einer Betriebsverein-
barung geregelt (s. „15. Chancengerechtigkeit - Den Menschen im Blick“). 

 
Vielfalt in Führungsebenen 

Innendienst 
Versicherungsgruppe gesamt  

 Hauptabteilungsleiter/innen: Gesamt 20, davon 3 weiblich, 17 männlich 

 Abteilungsleiter/innen: Gesamt 46, davon 9 weiblich, 37 männlich 

 Teamleiter/innen: Gesamt 75, davon 33 weiblich, 42 männlich 

 Abteilungsleiter/innen, Teamleiter/innen in Bezirks- und Maklerdirektionen: 
Gesamt 3, davon 1 weiblich, 2 männlich 

Die Daten wurden zum Stichtag 31.12.2020 ermittelt. 

 

Leistungsindikator GRI SRS-406-1 (siehe G4-HR3) 
Diskriminierungsvorfälle und ergriffene Abhilfemaßnahmen.  

Im Berichtsjahr hat es erneut keinen Diskriminierungsvorfall gegeben.  
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Kriterium 17 zu MENSCHENRECHTEN 

17. Menschenrechte 

Das Unternehmen legt offen, welche Maßnahmen, Strategien und Zielsetzungen für das Un-
ternehmen und seine Lieferkette ergriffen werden, um zu erreichen, dass Menschen rechte 
weltweit geachtet und Zwangs- und Kinderarbeit sowie jegliche Form der Ausbeutung ver-
hindert werden. Hierbei ist auch auf Ergebnisse der Maßnahmen und etwaige Risiken einzu-
gehen. 

Das Geschäftsgebiet ist Deutschland. Hier werden die entsprechenden Gesetze (z. B. Grundgesetz, 
Arbeits- und Gesundheitsschutz) eingehalten.  

Die Kapitalanlage wird weltweit investiert.  Sie gehört zum Kerngeschäft der Barmenia und wird als 
wesentlicher Einflussfaktor auf internationale Menschenrechte bewertet.  

Der Einkauf wird für Versicherungsprodukte als sekundär eingestuft. Dennoch werden auch  hier sozi-
ale Aspekte berücksichtigt. Diese beiden Themen werden im Folgenden ausgeführt:  

Globale Investitionen inkl. Achtung der Menschenrechte 

Die Barmenia hat bei Investitionsentscheidungen u. a. Verstöße gegen Menschenrechte und gegen 
die UN Global Compact als Ausschlusskriterien festgelegt. Die Vorgehensweise bei Investments  
wird unter Kriterium "10. Innovations- und Produktmanagement" mit der Überschrift "Principles for 
Responsible Investment (PRI)" erläutert und die Ausschlusskriterien werden benan nt. 

Einkauf 

Die Einkäufer orientieren sich an der Barmenia-Einkaufsrichtlinie, die neben wirtschaftlichen und  
ökologischen Aspekten auch soziale Kriterien berücksichtigt. Die Einkäufer sind somit angehalten,  
Menschenrechte beim Einkauf zu beachten.  
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Leistungsindikatoren zu Kriterium 17 

Leistungsindikator GRI SRS-412-3 (siehe G4-HR1) 
Erhebliche Investitionsvereinbarungen und -verträge, die Menschenrechtsklauseln enthal-
ten oder auf Menschenrechtsaspekte geprüft wurden.  

Kapitalanlage 

Seit 2019 unterstützt die Ratingagentur MSCI ESG Research LLC die Barmenia bei der weltweiten 
Analyse von Unternehmen und Staaten nach den festgelegten ökologischen, sozialen und kulturel-
len Ausschlusskriterien. Diese Kriterien werden im internen Anlagepro zess entsprechend berück-
sichtigt. Bei extern gemanagten Portfoliobestandteilen wurden die Kapitalverwaltungsgesellschaft 
und Fondsmanager über die Barmenia-Ausschlusskriterien informiert. Sie setzen sie entsprechend 
um. Durch diese Vorgehensweise werden Verstöße gegen Menschenrechte geahndet, indem diese 
Staaten und Unternehmen bei Neuinvestitionen nicht mehr berücksichtigt werden.   

Unter den "Leistungsindikatoren zu Kriterium 10" finden sich die Ausschlusskriterien und der Pro-
zentsatz der Finanzanlagen, die eine entsprechende positive oder negative Auswahlprüfung durch-
laufen. 

 

Leistungsindikator GRI SRS-412-1 (siehe G4-HR9) 
Geschäftsstandorte, an denen eine Prüfung auf Einhaltung der Menschenrechte oder eine 
menschenrechtliche Folgenabschätzung durchgeführt wurde. 

Nicht relevant, da Geschäftsgebiet ausschließlich Deutschland ist.  

 

Leistungsindikator GRI SRS-414-1 (siehe G4-HR10) 
Neue Lieferanten, die anhand von sozialen Kriterien überprüft wurden.  

Wird nicht ermittelt, da Lieferantenmanagement - über die Kapitalanlage hinaus - für ein Versiche-
rungsunternehmen als sekundär eingestuft wird.  

 

Leistungsindikator GRI SRS-414-2 (siehe G4-HR11) 
Negative soziale Auswirkungen in der Lieferkette und ergriffene Maßnahmen.  

Wird nicht ermittelt, da Lieferantenmanagement - über die Kapitalanlage hinaus - für ein Versiche-
rungsunternehmen als sekundär eingestuft wird.  
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Kriterium 18 zu SOZIALES/GEMEINWESEN 

18. Gemeinwesen 

Das Unternehmen legt offen, wie es zum Gemeinwesen in den Regionen beiträgt, in denen 
es wesentliche Geschäftstätigkeiten ausübt. 

Die Barmenia ist ein regional verwurzeltes und traditionell gesellschaftlich engagiertes Unternehmen . 
Sie hat hohe Ansprüche und Anforderungen an Qualität, Zuverlässigkeit und ihren Service . Sie steht 
für Sicherheit, Stabilität und wirtschaftliche Stärke - basierend auf einer gemeinschaftsorientierten  
Geschäftsausrichtung. 

Lokales Sponsoring in den Geschäftsstellen vor Ort bedeutet ein Engagement an den bundesweiten 
Standorten der Barmenia Versicherungen. 

Mit Spenden werden wohltätige Organisationen oder andere gemeinnützige Zwecke unterstützt.  

Die lokalen Sponsoring-Aktivitäten und Spenden der Barmenia Versicherungen sollen sich an den 
Unternehmenswerten ausrichten. Ziel ist es, die Beziehungen der Unternehmen zu de n Stakeholdern 
zu fördern. Als übergeordnetes Ziel wird die weitere Stärkung der Barmenia Versicherungen in  
Wuppertal und in den Regionen forciert. Hier wurden beispielsweise im bildenden Sektor die Junior -
Uni Wuppertal, die Bergische Universität Wupperta l und das Deutschlandstipendium unterstützt. Im 
sozialen Bereich hilft die Barmenia zum Beispiel der Wuppertaler Tafel oder der Wuppertaler Hilfe für 
Kinder in Tschernobyl. Auch viele sportliche Projekte und Vereine sowie Chöre und Theater aus dem 
Bereich Kunst werden unterstützt.  

Schwerpunktthemen des kommerziellen Sponsorings sind Ressourceneffizienz, gesellschaftliches 
sowie sichtbares Engagement als Mitglied und Partner in Verbänden, die in direktem oder mittelba-
rem Zusammenhang mit den Barmenia Versicherungen stehen. Der geschäftliche und gesellschaftli-
che Nutzen ist in sämtlichen Projekten zu bewerten und zu messen.  

Die gesellschaftliche Rolle des Barmenia-Konzerns in der Region ist groß: Durch das Interesse und 
die Verantwortung gegenüber dem Unternehmensstandort sorgt die Barmenia für ein positives Bild 
und fördert die Akzeptanz der Wirtschaft in der Gesellschaft. Mit ihrem sozialen Engagement macht 
die Barmenia sich nicht zuletzt zu einem attraktiven Arbeitgeber für vielversprechende Nachwuchs -
talente. Die Barmenia leistet insbesondere einen Beitrag an Projekten mit kulturellen, sozialen, sport-
lichen, wissenschaftlichen oder bildungsrelevanten Inhalten. Durch Spenden oder durch Aktionen 
werden diese unterstützt. Besonders hervorzuheben ist eine im Haus Barmenia bereichsübergrei-
fende Initiative des Personalbereiches und der Öffentlichkeitsarbeit: Die Aktion "Rest -Cent-Spende - 
Barmenianer helfen" läuft seit Juli 2014. Mit den Rest-Cents übernehmen die Mitarbeiter gemeinsam 
gesellschaftliche Verantwortung. Die Barmenianer schlagen jährlich vor, welche gemeinnützigen  
Organisationen in Zukunft unterstützt werden sollen und stimmen dann über die Vorschläge ab. Der 
Vorstand der Barmenia erhöht die Spende am Ende des Jahres um eine Unternehmensspende.  
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Im Jahr 2009 wurde das Azubi-Sozialprojekt ins Leben gerufen. Ziel des Projektes ist es, sich für die 
Arbeit einer sozialen Einrichtung - sowohl finanziell als auch persönlich - einzusetzen. Seit Mai 2016 
unterstützt das Azubi-Sozialprojekt die Chance! Wuppertal. Die Chance! Wuppertal, welche durch 
den Träger Vision:teilen e.V. gefördert wird, gibt Kindern aller Altersklassen und Nationalitäten die 
Chance, an einer Hausaufgabenbetreuung teilzunehmen, lesen zu  üben, für Klausuren zu lernen und 
lädt diese auch zu Ausflügen ein. 

Auch beim Klimaschutz werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingebunden. Seit 2016 stimmen sie 
jährlich über das Klimaschutzprojekt ab, über das unvermeidbare CO 2-Emissionen des Hauptstand-
orts kompensiert werden sollen. 

Leistungsindikatoren zu Kriterium 18 

 Leistungsindikator GRI SRS-201-1 (siehe G4-EC1) 
Direkt erwirtschafteter und verteilter wirtschaftlicher Wert.  

Für das Jahr 2020 (Vorjahr 2019) 

Gebuchte Brutto-Beiträge 262,0 Mio. EUR (2019: 264,4) 

Aufwendungen für Versicherungsfälle 176,1 Mio. EUR (2019: 176,9) 

Kapitalanlagen 2.680,5 Mio. EUR (2019: 2.608,6) 

Verträge 260.984 (2019: 255.385) 

Detaillierte Finanzkennzahlen unter www.geschaeftsbericht.barmenia.de 

In 2020 spendete die Barmenia Lebensversicherung a. G. insgesamt 13.000 Euro für gemein - 
nützige Zwecke.  

  

http://www.geschaeftsbericht.barmenia.de/
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Kriterien 19–20 zu COMPLIANCE 

19. Politische Einflussnahme 

Alle wesentlichen Eingaben bei Gesetzgebungsverfahren, alle Einträge in Lobbylisten, alle 
wesentlichen Zahlungen von Mitgliedsbeiträgen, alle Zuwendungen an Regierungen sowie 
alle Spenden an Parteien und Politiker sollen nach Ländern differenziert offengelegt wer -
den. 

Die Barmenia Lebensversicherung a. G. ist Mitglied im Gesamtverband der Deutschen Versiche-
rungswirtschaft e. V. Der GDV sieht Nachhaltigkeit als einen Megatrend, der den gesamten Finanz-
sektor in den kommenden Jahren prägen wird. In einzelnen Arbeitskreisen wird u. a. dieses Thema 
behandelt. Die Barmenia beteiligt sich aktiv in den Arbeitskreisen zu Nachhaltigkeit, Kapitalanlage 
und CSR-Reporting. Der Barmenia-Vorstandsvorsitzende nahm am Arbeitskreis Nachhaltigkeit teil, in 
dem die Nachhaltigkeitspositionierung der deutschen Versicherer erarbeitet wurde. Die Barmenia be-
kennt sich ausdrücklich zu dieser Positionierung. www.gdv.de 

Die Barmenia-Vorstände sind in einzelnen Ausschüssen der Verbände vertreten. Die Verbände ver-
treten die Interessen ihrer Mitgliedsunternehmen - auch gegenüber der Politik. Die Stellungnahmen 
der Verbände können eingesehen werden unter  
https://www.gdv.de/de/themen/politische-positionen/stellungnahmen bzw. http://www.pkv.de/politik/. 

Die Mitgliedschaft im Bundesdeutschen Arbeitskreis für Umweltbewusstes Management e. V. 
(www.baumev.de) betrifft nachhaltige Themen.  

Weitere Mitgliedschaften gibt es im Arbeitgeberverband der Versicherungsunternehmen in Deutsch-
land e. V. (AGV), im Berufsbildungswerk der Deutschen Versicherungswirtschaft (BWV) e.  V. und in 
der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid (IHK W, SG, RS). Es gibt weitere 
Mitgliedschaften, die aber an dieser Stelle von untergeordneter Bedeutung sind.  

Leistungsindikatoren zu Kriterium 19 

Leistungsindikator GRI SRS-415-1 (siehe G4-S06) 
Parteispenden. 

Politische Spenden der Barmenia Lebensversicherung a. G. liegen weit unter der Grenze der Veröf-
fentlichungspflicht des Parteiengesetzes und werden deshalb als nicht wesentlich angesehen . 

  

http://www.gdv.de/
http://www.pkv.de/politik/
http://www.baumev.de/
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20. Gesetzes- und richtlinienkonformes Verhalten 

Das Unternehmen legt offen, welche Maßnahmen, Standards, Systeme und Prozesse zur 
Vermeidung von rechtswidrigem Verhalten und insbesondere von Korruption existieren, wie 
sie geprüft werden, welche Ergebnisse hierzu vorliegen und wo Risiken liegen. Es stellt dar, 
wie Korruption und andere Gesetzesverstöße im Unternehmen verhindert, aufgedeckt und 
sanktioniert werden. 

Die Geschäftsleitung trägt jeweils die Gesamt- und Letztverantwortung für die Einhaltung der rechtli-
chen Vorgaben. Die Compliance-Zuständigkeit ist innerhalb des Vorstands auf den Vorsitzenden ge-
bündelt worden. Die Bündelung lässt jedoch die Verantwortung und die damit verbundenen Rechte 
und Pflichten des gesamten Vorstands unberührt. Der Vorstand kann die Gesamt - bzw. Letztverant-
wortung nicht delegieren. Zur Unterstützung bedient er sich der Compliance -Funktion. 

Der verantwortliche Inhaber dieser Funktion trägt die operative Verantwortung dafür, dass die 
Schlüsselfunktion ihre Aufgaben ordnungsgemäß erfüllt.  

Im Berichtsjahr sind keine Korruptionsfälle und/oder in diesem Zusammenhang stehende Strafen 
bzw. die Zahlung von Ordnungsgeldern bekannt geworden. Die Eintrittswahrscheinlichkeit für Korrup-
tion wird insofern und auf Grund der o. g. Vorkehrungen als gering eingestuft.  

Zur Prävention von rechtswidrigem Verhalten, Korruption und sonstigen strafbaren Handlungen hat 
die Barmenia eine Reihe organisatorischer und personeller Maßnahmen ergriffen. Zentrale Elemente 
sind das auf einer Risikomatrix basierende Verfahren zur Identifizierung/Bewertung von Compliance -
Risiken und die unternehmensweit für den Innen-/Außendienst geltenden Verhaltensricht linien sowie 
der Personalauswahlprozess.  

Das Verfahren zur Identifizierung/Bewertung von Compliance-Risiken wurde von der Compliance-
Funktion unter Beachtung der Hinweise der Risikomanagementfunktion entwickelt.  

Die fachbereichsbezogenen Compliance-Beauftragten lokalisieren hiernach die zu beachtenden  
externen Vorgaben, identifizieren risikobehaftete Geschäftsprozesse und schätzen die Eintritts - 
wahrscheinlichkeit für Compliance-Fälle und deren Schadenauswirkungen ein. Den so ermittelten  
Risiken werden im Anschluss die fachbereichsbezogenen Risikominderungsmaßnahmen (IKS)  
gegenübergestellt.  

Die fachbereichsbezogenen Ergebnisse werden von der Compliance -Funktion ausgewertet und ggf. 
um weitere Erkenntnisse und/oder Rückmeldungen der Internen Revision an gereichert. Die Risiko-
management-Funktion erhält den Gesamtbericht. Nach abschließender Einschätzung des Risiko - 
managements gab es im Berichtszeitraum keine wesentlichen Compliance -Risiken. 
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Insbesondere durch die Beachtung der Verhaltensrichtlinie sollen Fehlhandlungen - unabhängig da-
von, ob sie aus Unwissenheit, Fahrlässigkeit oder Vorsatz entstehen - vermieden und die Mitarbeiter 
geschützt werden. Auf Fachbereichsebene achten die Führungskräfte und dezentrale Compliance -
Beauftragte auf die Umsetzung der Richtlinienvorgaben. Darüber hinaus dienen sie den Mitarbeitern 
als Ansprechpartner für weitergehende Fragestellungen. Auch wirken die unternehmensweit einge-
setzten Compliance-Lernprogramme und die Hinweise/Empfehlungen der Internen Revision, z. B. im 
Rahmen ihrer Prüfungen, positiv auf die Umsetzung hin. 

Jeder Mitarbeiter, der illegale Handlungen oder Verstöße gegen interne/externe Regelungen entdeckt 
oder etwas über sie erfährt, soll über diese Informationen berichten. Eine Liste der hierfür neben dem  
Inhaber der Schlüsselfunktion Compliance und der Internen Revision zur Verfügung stehenden An-
sprechpartner ist im Intranet veröffentlicht. Kein Mitarbeiter, der in begründeter Absicht Hinweise 
gibt, muss Nachteile befürchten. Auch dann nicht, wenn sich die Mitteilung als unbegründet heraus-
stellt. Es besteht auch die Möglichkeit der vertraulichen und anonymen Beschwerde.  

Bei der Personalauswahl für den Innendienst wird neben der fachlichen Eignung auch die persönliche 
Zuverlässigkeit der Geschäftsleiter, der Mitglieder von Verwaltungs-/Aufsichtsorganen und der Perso-
nen, die für Schlüsselfunktionen verantwortlich oder für Schlüsselfunktionen gemäß VAG tätig sind , 
geprüft.  

Die Zusammenarbeit mit Versicherungsvermittlern erfolgt auf Grundlage der von der Bunde sanstalt 
für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) vorgesehenen Zuverlässigkeitsprüfung. In diesem Zusam-
menhang werden auch die von der Auskunftstelle über Versicherungs -/Bausparkassenaußendienst 
und Versicherungsmakler in Deutschland e. V. (AVAD) vorgehaltenen Daten genutzt. 

Ziel der teilweise seit Jahren unternehmensweit geltenden Vorkehrungen ist es, Situationen vorzu-
beugen, die die Integrität der agierenden Personen in Frage stellen könnten. Über Lernprogramme/ 
Schulungsveranstaltungen und entsprechende Intranet-Inhalte werden alle Mitarbeiter fortlaufend in-
formiert. Der Umgang mit Hinweisen auf Verstöße ist in einer Leitlinie beschrieben und sieht die not-
wendigen Ermittlungs-, Eskalations- und Berichtsverfahren vor. Ein zusammenfassender Bericht wird 
auch dem Aufsichtsrat vorgelegt. 
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Leistungsindikatoren zu Kriterium 20 

Leistungsindikator GRI SRS-205-1 (siehe G4-SO3) 
Geschäftsstandorte, die in Hinblick auf Korruptionsrisiken geprüft wurden.  

Das Risiko für korruptes Verhalten besteht grundsätzlich in allen Unternehmensbereichen und in 
nahezu allen Geschäftsprozessen. Erhebliches Risikopotenzial wurde auf Grund verschiedener 
hierauf präventiv ausgerichteter personeller und organisatorischer Maßnahmen nicht identifiziert.  

Zum Regelungsumfang der über das Intranet unternehmensweit für alle Innendienstmitarbeiter  
verfügbaren Compliance-Richtlinie gehören auch Ausführungen zur Korruptionsvermeidung.  
Anzumerken ist in diesem Kontext, dass zum Innendienst auch alle Mitarbeiter  der Barmenia- 
Bezirks- und -Maklerdirektionen im Bundesgebiet zählen. Geschäftsstandorte bzw. Divisionen mit 
individuellen Regelungen zur Korruptionsvermeidung existieren nicht. Alle Mitarbeiter werden zu 
Tätigkeitsbeginn vom Personalbereich auf die Richt linie hingewiesen. 

Die vertraglichen Regelungen mit den gebundenen/ungebundenen Vertriebspartnern stellen sicher, 
dass der Verhaltenskodex des Gesamtverbandes der Deutschen Versicherungswirtschaft für  
den Vertrieb von Versicherungsprodukten Beachtung findet. Darüber hinaus werden die für die  
Barmenia tätigen Einfirmenvertreter zusätzlich zur Umsetzung der in der Verhal tensrichtlinie ge-
troffenen Regelungen vertraglich verpflichtet.  

 

Leistungsindikator GRI SRS-205-3 (siehe G4-SO5) 
Bestätigte Korruptionsvorfälle und ergriffene Maßnahmen. 

Im Berichtsjahr sind keine Korruptionsfälle und/oder in diesem Zusammenhang stehende Straf - 
taten bzw. die Zahlung von Ordnungsgeldern bekannt geworden.  

 

Leistungsindikator GRI SRS-419-1 (siehe G4-SO8) 
Nichteinhaltung von Gesetzen und Vorschriften im sozialen und wirtschaftlichen Bereich.  

Die Zahlung von Bußgeldern oder die Verhängung nicht monetärer Strafen infolge der Nichteinhal-
tung von Gesetzen und Vorschriften ist im Berichtsjahr nicht bekannt geworden.  

Im Internet: www.nachhaltige.versicherung 

 

file://///cifs.idm.lan.local/projekte/Stabbereich/Allgemein/CSR-Berichte/2018/www.nachhaltige.versicherung



